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Ein Blick zurück 
und nach vorn 

TreuePost // Editorial

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

Jubiläen sind mehr als nur runde Jahre. 
Insbesondere für den, der sie begeht, bil-
den sie besondere Zeitpunkte im Laufe 
einer bewegten Geschichte: Momente des 
Innehaltens und der Rückbesinnung auf 
das Vergangene und Erreichte sowie der 
Vorausschau auf das Kommende. 

In diesem Jahr ist auch die Sparkasse Wup-
pertal mit einem runden Geburtstag an der 
Reihe: Am 5. Januar konnte sie ihr 200-jäh-
riges Bestehen feiern. Wie alle Hochbetag-
ten schaut sie zurück auf ein reiches Spek-

trum an Ereignissen und Entwicklungen, 
ein weites Panorama der Zeitgeschichte. 
200 Jahre Sparkasse umfassen nicht nur 
das Wachstum und Wirken des Unterneh-
mens, sondern ebenso den Wandel der Be-
dürfnisse und Wünsche von Menschen in 
ihrer Zeit. Zudem sind sie auch eine kleine 
„Geschichte des Sparens“.

Trotz mancher Hürden und turbulenter 
Episoden der Historie war die Wegstre-
cke durch die zurückliegenden Jahr-
hunderte stets begleitet von Zuversicht, 
Gemeinschaftlichkeit und nicht zuletzt 
dem persönlichen Engagement zahlloser 
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Menschen, die zum Gelingen des Projekts 
„Sparkasse“ einen unschätzbaren Beitrag 
geleistet haben. Das gilt es in diesem Jahr 
zu würdigen und zu feiern und allen Weg-
gefährten zu danken für ein beständiges 
Mitwirken und ungebrochenes Vertrau-
en. Schließlich lässt diese Erfahrung auch 
hoffnungsfroh in die Zukunft blicken. 

Anlässlich des Jubiläums möchten wir auch 
in dieser Ausgabe der TreuePost ein wenig 
in vergangene Zeiten abschweifen und Ih-
nen die ein oder andere neue Facette Ihrer 
alten Bekannten, der Sparkasse, zeigen. 
Daneben bleiben wir natürlich wie immer 
up to date und geben Ihnen ebenso Einbli-
cke ins Hier und Heute Ihrer Stadt. Zu die-
sem Zweck haben Mitarbeiter der Sparkas-
se auch wieder einige Testläufe absolviert: 
Sie haben sich aufs E-Bike geschwungen 
oder auf dem Golfplatz erprobt und dabei 
eine „neue“ Sportart entdeckt. – Vielleicht 
ist ja auch hier etwas Neues für Sie dabei.

Ihr Gunther Wölfges

Gunther Wölfges, Vorstands-

vorsitzenden der Sparkasse 

Wuppertal, ist stolz, dass die 

Sparkasse Wuppertal auf eine so 

lange Zeit zurückblicken kann, in 

der diese ihre Aufgabe zu allen 

Zeiten erfüllen konnte.Fo
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Die Sparkassen und die Schwebebahn prägen das Stadtbild Wupppertals.
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TreuePost // 200 Jahre Sparkasse

In Wuppertal ist sie eine Institution mit 
starker Präsenz – im Großen wie im Klei-
nen: Da ist nicht nur der markante Turm am 
Islandufer, der das Stadtbild prägt wie kein 
zweites Bauwerk im Tal. Ihr Logo, das Spar-
kassen-S, findet sich auch da, wo man es 
vielleicht nicht gleich vermutet: Es prangt 
überall dort, wo sie die Initiative ergriffen 
und sich helfend eingebracht hat. 

Die Sparkasse gehört zur Stadt wie die 
Schwebebahn über der Wupper. Und nie-
mand möchte sie missen. Für viele Wup-
pertalerinnen und Wuppertaler ist sie wie 
eine gute Bekannte und enge Vertraute. 
Die Älteren hat sie nicht selten durchs gan-
ze Leben begleitet. Sie sind mit ihrem Bera-
ter in die Jahre gekommen und besuchen 
noch immer dieselbe Filiale, denn auch 

Sie gehört in diesem Jahr zu den betagtesten Jubilaren der 
Stadt: Die Sparkasse Wuppertal feiert ihren 200. Geburts-
tag. Ein kleiner Rückblick.

die ist ihnen meist erhalten geblieben. Die 
Jüngeren freuen sich über modernes Ban-
king und die ganz Jungen noch immer über 
Spardosen oder wenn es am Schalter die 
berühmten Gummibärchen gibt.

Wie ein Vorreiter der Vorsorge

Nun hat die Sparkasse schon seit 200 Jah-
ren im Tal einen Platz und ihre Erfahrungen 
gesammelt wie jede alte „Dame“. Denn die 
Zeit bringt Veränderungen: gute und we-
niger gute Entwicklungen. So hat auch die 
Sparkasse im Laufe ihres Bestehens eini-
ges durchlebt: Sie hat Kriege überstanden, 
unter wechselnden Regimes agiert und mit 
verschiedenen Währungen hantiert. Und 
sie ist sich treu geblieben – trotz aller Um-
brüche. 

Eine gute 
Idee macht 
Geschichte  
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Unterstützerin, Spenderin, Sponsorin – 

die Sparkasse macht sich stark für Soziales, 

Sport, Kultur und Bildung, wie zum Beispiel bei 

Veranstaltungen wie dem Schüler Rockförder-

preis,  dem talklang Festival, zahlreichen Sport-

veranstaltungen Wuppertaler Vereine oder 

dem Sparkassen-Fußball-Cup für Schulen.

Fo
to

gr
afi

e:
 A

rc
hi

v 
de

r 
Sp

ar
ka

ss
e 

W
up

pe
rt

al
   

 T
ex

t:
 F

ra
nk

 J
. S

ch
m

it
z

Selbst in den turbulentesten Phasen der 
Geschichte gelang es ihr stets, den Men-
schen Sicherheiten zu bieten und ihrem 
Gründungsgedanken gerecht zu werden. 
Schließlich war die Sparkasse von Anbe-
ginn mehr als eine Bank: Auch wenn es 
ihre vorrangige Aufgabe war, die Bevölke-
rung mit geld- und kreditwirtschaftlichen 
Dienstleistungen zu versorgen, folgte sie 
gleichermaßen ihrem Anliegen und Auf-
trag, den Menschen wie auch dem Gemein-
wohl zu dienen – vom Sparkassenturm aus 
hat sie die Stadt ja gut im Blick … Bis heute 
führt sie regelmäßig einen Teil ihrer Gewin-
ne an die Stadt Wuppertal ab und macht 
sich durch Spenden oder Sponsoring stark 
für Soziales, den Sport und auch die Kunst. 
Vor allem aber möchte sie den Menschen 
seit jeher das Sparen ermöglichen, damit 
in schwierigen Lebenslagen ein Notgro-
schen zur Hand ist und mancher ferne 
Traum ein wenig näherrückt.

Im Jahre 1822 aber waren es drängende 
gesellschaftliche Probleme, die zu ihrer 
Gründung führten: Fürsorge und Bekämp-
fung von Armut standen zuvorderst auf 
dem Programm. Denn zu dieser Zeit gab 
es nicht wenige Menschen, die im Zuge 
der frühen Industrialisierung ins Elend ge-
rissen wurden. Ein prominenter Zeitzeuge 
aus Wuppertal – der Philosoph Friedrich 
Engels – zeigte sich zutiefst erschüttert 
angesichts der Not in der Stadt. Hier war 
die Verwaltung gefordert: Eine Sparkas-
se sollte her und neben dem Leihhaus, in 
dem Dinge gegen Geld versetzt werden 
konnten, Abhilfe schaffen. Es galt, die we-
nig betuchten Bürger zum Sparen zu moti-
vieren und ein wenig auf die sichere Seite 
zu bringen. 

Die Sparkasse als pädagogische Einrich-
tung also? In gewisser Weise ja, denn sie 

stand fortan in Konkurrenz zu Sparstrumpf 
und Sardinenbüchse und hatte einige 
Überzeugungsarbeit zu leisten. Im Laufe 
der Jahre musste sie ihre Kunden auch den 
Einkaufsmeilen und anderen Verführun-
gen streitig machen. Wo immer es hätte 
versickern können: Das Geld, das sich erüb-
rigen ließ, sollte nur vorübergehend in die 
Dose und alsbald „auf die Kasse“, um hier 
in einem feinen Büchlein dokumentiert 
und zinsträchtig verwahrt zu werden – zum 
Wohl des Inhabers wie natürlich auch des 
Instituts. Verantwortung, Voraussicht und 
Vorsorge lauteten die Gebote der Stunde. 
Damit wurde die Gründung der Sparkasse 
zum Auftakt für eine sehr menschliche Ge-
schichte und Schule des Sparens.

Von der Barschaft zur Leidenschaft

Bei allem Anspruch an die Disziplin war die 
Sparkasse ein Prinzip, das überzeugte: Das 
Sparen wurde zur guten Gewohnheit und 
für manchen gar ein echter Hit. Schließlich 
konnte man es jederzeit und ganz nach 
persönlichem Belieben betreiben: als gute 
Pflicht, Spaß oder Leidenschaft, ja Sport 
begreifen. Die Sparkasse dankte es mit 
einträglichen Zinsen und irgendwann kam 
für jeden Sparer die Stunde, wo er mit ei-
nem hübschen Sümmchen in den Genuss 
der eigenen Disziplin und Leistung ge-
langte. Das Sparen und Warten hatten sich 
also gelohnt.

Sparen ist aber nicht nur eine Sache der 
Vernunft, sondern bedient auch ein feines 
Gefühl, denn es bietet Sicherheit, und das 
ist eine Kategorie von allzu menschlicher 
Bedeutung. Was Wunder, dass Geld die 
Gemüter mindestens so erregt wie die Lie-
be und der Tod. Auch beim Geld und beim 
Sparen geht es immer ums Wesentliche, es 
hat eine existenzielle Dimension. Solange 

Flora, das Sparschwein der Sparkasse. 

Symbol für viele Groschen und Cent, die aus 

sparsamen Kinderhänden am Weltspartag  

ihren Weg aufs Sparbuch finden.
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Wollen Sie mehr über die Sparkasse 

erfahren? Zum 200-jährigen Jubiläum hat die 

Sparkasse in Zusammenarbeit mit der Bergi-

schen Universität eine Chronik herausgebracht. 

Diese erhalten Sie in der TreueWelt oder bei der 

Buchhandlung Mackensen. 

der Kontostand stimmt, scheint uns nicht 
nur der eigene Haushalt, sondern die gan-
ze Welt in Ordnung. Das Konto zu überzie-
hen, kommt für manchen ebenso wenig 
infrage wie Größenwahn und Verschwen-
dung: Man ist ja „kein Krösus“, setzt auf 
Nummer sicher und studiert zuweilen auf 
dem Sofa lieber die Buchungen als ein 
Buch.

Früh übt sich, wer ein Sparer werden will

Ja, das Sparen schlägt in den Bann, denn 
es ist ein guter Gedanke. Man muss ihn 
nur richtig vermitteln und früh damit be-
ginnen. In den späten 1960er-Jahren etwa 
bekamen es schon die ganz Kleinen mit 
dem Geld und den Regeln für einen an-
gemessenen Umgang zu tun. Da gab es 
– gleichsam als Wiegengabe – eine feine 
Holzspardose mit illustren Märchenmoti-
ven, die das Kind zum Sparen animieren 
sollten. So begann der Reigen des Rückla-
genbildens, der vom wohligen Klingklang 
beim Hineinwerfen der Münzen begleitet 
wurde. Die Mutter machte es vor, sie hob 
dabei den Zeigefinger bedeutungsvoll gen 
Himmel. Der erzieherischen Sorgfalt hal-
ber wurde mit monatlicher Regelmäßigkeit 
eingezahlt – einen feinen silbrigen Fünfer 
aus der Ära der Deutschen Mark – denn 
Ordnung musste sein. Mit der Ordnung 
bekam das Kind ein Verhältnis zum Geld. 
Aber Sparsamkeit ist ein Gebot, das auch 
eine Verlockung und einen Konsumgedan-
ken im Schlepptau hat. Dem galt es, eisern 
zu widerstehen. 

Bei der Sparkasse indes nähert man sich 
der Jugend und dem Sparziel heute vor 
allem mit Freude und Fantasie: Von der 
Imagepflege durch Gummibärchen, über 
Drachenwettbewerbe bis zum Planspiel 
Börse widmet sie sich den Jungsparern mit 

Feingefühl und pädagogischem Geschick – 
und setzt damit auf die Zukunft, auch dies 
eine Form der „Nachhaltigkeit“. Im Grun-
de ist die heute viel Beschworene ja keine 
ganz neue „Erfindung“ – auch die Sparkas-
se praktiziert sie beiläufig seit 200 Jahren, 
denn es geht ihr um Vorsorge, Sicherheit, 
das Gemeinwohl und inzwischen hat auch 
die Umwelt weit oben auf der Agenda ih-
ren Platz. Dies sind die Wegmarken ihres 
Wirkens und Leitgedanken ihres Auftrags, 
dem sie über die Zeiten gerecht werden 
konnte.

Würdige Jubilare bereichern die Stadt

Dabei sei hier nicht vergessen: Es gibt auch 
noch weitere Jubilare in der Stadt, die sich 
seit je für die Gesellschaft stark gemacht 
haben: So blickt die Bergische Universität 
Wuppertal auf immerhin 50 Jahre voraus-
schauende Bildungsinitiative zurück, und 
die Private Herder-Schule in der Luisen-
straße kann schon auf 150 Jahre reformpä-
dagogisches Engagement verweisen. Ma-
ria Montessori und Rudolf Steiner gehören 
zu ihren Ideengebern. Auch diese Einrich-
tungen sind zu würdigen, denn was wäre 
unsere Zukunft ohne die Bildung unserer 
Kinder? – Und was wäre sie ohne die Bie-
nen? Da ist nämlich auch noch der Barmer 
Bienenzuchtverein, der seit 100 Jahren die 
unscheinbaren, aber ökologisch bedeutsa-
men Brummer sorgend in den Blick nimmt. 

Mit diesem kleinen Ausflug in die Natur 
schließt sich der nachhaltige Kreis, denn 
wussten Sie, dass auch die Sparkasse in 
ihrem Dachgarten am Johannisberg zwei 
Bienenvölker in ihrer Obhut hat? Wer also 
am Kleeblatt eine Biene trifft, weiß, dass 
auch sie von der Sparkasse kommt, selbst 
wenn sie Pollen an den Füßen und kein 
Logo trägt. 

Hier gleich bestellen.

Zum Mitfeiern gibt es gleich mehrere 

Gelegenheiten. Am 13. August landen wieder 

die Piraten am Islandufer zum großen Piraten-

fest und am 9. September feiern wir mit Groß 

und Klein im Zoo. Mehr erfahren Sie unter: 

sparkasse-wuppertal.de/de/home/

aktionen/200-jahre

https://sparkasse-wuppertal.de/de/home/
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Über die Pioniertaten des Werbeleiters 
Werner Bang

Es gab Tage im Tal, da beherrschte das 
Sparkassen-S nicht nur das Straßenbild, 
sondern auch den heiteren Himmel über 
der Stadt. Dann war es wieder an der Zeit, 
im großen Format den Ballon steigen zu 
lassen, um werbewirksam den Horizont zu 
erobern: Sparkasse, egal von wo aus man 
nach oben blickte.

Das Bild also ist stadtbekannt, die Hinter-
gründe des Heißluft-Spektakels indes ken-
nen nur Eingeweihte und am besten der 
heute hochbetagte Hauptdarsteller, der 
das tollkühne Unternehmen maßgeblich 
mit in Szene setzte: Die Rede ist von einem 
ehemaligen Leiter der Werbeabteilung der 
Sparkasse und ausgebildeten Ballonpilo-
ten: Werner Bang.

Zu Dienstzeiten agierte er in einem der 
obersten Stockwerke, hoch oben mit Blick 
über die Stadt – Freiheit, Weitsicht und 
Perspektiven gehörten wohl schon immer 
dazu. Werner Bang zählt gleichsam zu den 
„Urgesteinen“ des Instituts. Lange Zeit sei-

nes Berufslebens hat er bei der Sparkasse 
verbracht, das Bankfach in seinen Facet-
ten kennengelernt und während der letz-
ten 25 Jahre das „Marketing“ des Hauses 
federführend und gleichermaßen kreativ 
gestaltet. Pressearbeit, Ausstellungen und 
Werbung fielen damals in sein Ressort. 
Und dort waren sie gut aufgehoben. Denn 
für Werner Bang bedeutete Werbung stets 
mehr als die Fahne aus dem Fenster zu 
hängen und lauthals „Hier“ zu brüllen. Bei 
ihm war „Marketing“ eine Idee – oft ebenso 
unkonventionell wie innovativ und manch-
mal auch ganz schlicht, aber immer ergrei-
fend. Und keine Eintagsfliege, denn den 
meisten seiner Einfälle war dauerhafter 
Erfolg beschieden und so manches gehört 
noch heute zu den guten Gewohnheiten 
des Geldinstituts. 

Gummibärchen, Feriengrüße und Joseph 
Beuys

So war er nicht nur der Erfinder eines un-
scheinbaren, aber bedeutenden „Goodies“ 
– der Gummibärchen für die Kleinen – son-
dern er hat auch der Kunst den Weg in die 
Sparkasse geebnet. Keinen Geringeren 
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Wie die Sparkasse 
den Himmel 
entdeckte



Werner Bang, ehemals Werbeleiter der 

Sparkasse Wuppertal, hat nicht nur viele 

gute Ideen in seinem Berufsleben umge-

setzt, sondern begeisterte ganz Wuppertal 

– und sich selbst – mit der buntgestreiften 

Heißluftballon-Flotte der Sparkasse. 

Und das nicht nur in Wuppertal.
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als Joseph Beuys konnte er für eine Aus-
stellung gewinnen und höchstpersönlich 
in der Hauptstelle begrüßen. Bisweilen 
engagierte der Werbeleiter auch einen 
Schauspieler, der den Kassenraum lesend 
belagerte und die passierenden Kunden 
mit Literarischem begeisterte. Insbeson-
dere aber die bildende Kunst hat sich in 
den Räumlichkeiten der Sparkasse und 
schließlich mit einer umfangreichen haus-
eigenen Sammlung fest etabliert. Eine 
ständige Einrichtung ist auch die „Kleine 
Galerie“ geworden: Hier werden Kunst-
drucke als Weihnachtsgruß verschickt – 
viel zu schön und wertig, um jemals dem 
Papierkorb anheimzufallen.

Werner Bang brachte seine werblichen 
Anliegen stets feinsinnig und doch zu-
weilen aufsehenerregend vor. Er wollte 
die Menschen nicht lautstark beschallen, 
sondern seinem „Publikum“ etwas bieten, 
und sei es nur den Spaß an der Sache. 
Eine seiner charmanten und witzigen Ak-
tionen waren auch die „Feriengrüße aus 
Wuppertal“, die sich in den 1960er- und 
1970er-Jahren großer Beliebtheit erfreu-
ten: Mitarbeitende der Sparkasse nutzten 

ihre Urlaubsreisen, um Wuppertaler Au-
to-Kennzeichen mit einem kleinen ma-
gnetischen Gruß aus der Heimat zu ver-
sehen. Die Reaktionen erfolgten prompt 
und irgendwann begegneten sich die 
„Briefpartner“ vis-à-vis im 19. Stock des 
Sparkassen-Hochhauses zu einem anre-
genden Plausch; denn auch wenn sie sich 
gar nicht kannten, hatten sie doch eines 
gewiss gemeinsam, und das war die Vor-
liebe für den Urlaubsort. 

Mit Heißluft nach oben

Eine seiner Initiativen aber hat den Wer-
beleiter dann selbst für lange Zeit in den 
Bann gezogen: Im Ballon in die Höhe zu 
steigen, kam Werner Bang in den Tie-
flagen der Midlife-Crisis gerade recht. 
Das Segeln auf den Weltmeeren war ihm 
schon vertraut, doch den Himmel hatte 
er bis dato noch nicht erkundet. Die Fas-
zination von Freiheit, aber auch die Span-
nung der Ungewissheit und nicht zuletzt 
die Unmittelbarkeit von Wind und Wet-
ter konnte ihm schließlich auch ein Törn 
durch die Lüfte bieten. 
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Der eigentliche Auftakt für eine lange Fol-
ge von Flugabenteuern jedoch war der Be-
such zweier junger Herren in der Sparkasse 
gewesen, die ihren Ansprechpartner eines 
Tages so unschuldig wie freundlich um das 
Sponsoring für einen Ballon ersuchten. Ein 
Ballon? Gewiss ein etwas exaltiertes An-
liegen, doch warum keine Himmelsreise 
im Sinne des Instituts? So eine fliegende 
Heißlufthülle mit Sparkassen-Logo würde 
ihre Wirkung wohl kaum verfehlen. Und be-
reits nach den ersten Testflügen sollten In-
teresse und Begeisterung bei Werner Bang 
auch nicht mehr versiegen. Im Gegenteil, 
recht bald hieß es für ihn „Willkommen im 
Ballonsportclub Wuppertal“. 

Auf eine Flugstunde folgte hier die nächs-
te, nach rund 50 Probeläufen wurde die 
Prüfung absolviert und der stolze Pionier 
hatte den Luftfahrschein für Freiballone in 
der Tasche. „Ich wollte mir auch beweisen, 
dass ich noch lernfähig bin.“ Das hat er 
prompt getan, denn langes Zaudern liegt 
ihm fern. Und übermäßig ängstlich ist Herr 
Bang auch nicht – gleichwohl durchaus ri-
sikobewusst und niemals leichtsinnig. Man 
könnte sagen: Seine Professionalität hat 

der Sorge den angemessenen Rahmen 
gegeben. Bei alldem: Er liebt das Abenteu-
er. Glücklicherweise stand seinen Leiden-
schaften auch zu Hause niemand im Wege, 
im Gegenteil. Bei den Expeditionen hatte 
er mit seiner Frau eine versierte Assisten-
tin an seiner Seite. Auf sie konnte er sich 
verlassen – in allen Lebenslagen, am Bo-
den, zu Wasser wie in der Luft, und wenn es 
mal eng wurde, durfte er freudig feststel-
len, dass er mit ihr auch eine hervorragen-
de Kartenleserin geheiratet hatte.

So ergab es sich, dass der Ballonsportclub 
Wuppertal bald auch eine gesponserte 
Heißlufthülle mit Sparkassenwerbung im 
Repertoire führte. Bang und Ballon konnten 
die bundesweiten Niederlassungen fortan 
buchen, auf dass er den Horizont mit dem 
Sparkassen-S erfülle. Dieses Programm fand 
Anklang: Auch Wuppertals Partnerstadt 
Schwerin nutzte es noch kurz vor der Wie-
dervereinigung, und sogar eine Jubiläums-
feier im nordfranzösischen Yvetot sollte 
zum Schauplatz für eine aufsehenerregen-
de Flugrunde werden. 443 Ballonfahrten 
hat Werner Bang im Zuge seiner Karriere 
hingelegt – mit mehr oder weniger Bravour. 

Das Ballon fahren begeistert Werner Bang 

(rechts oben) so sehr, dass er selbst einen 

Ballonfahrschein macht. Bis heute erinnert er 

sich gerne an die Stunden in luftiger Höhe, bei 

denen auch seine Frau gerne mit im Korb war 

– immer die Landkarten im Blick.
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Theorie für Amateure 

Beim Heißluftballon verrät schon der Name 
das Prinzip. Hier wird die Flughöhe durch 
die Hitzezufuhr über den Brenner reguliert: 
Starke Hitze sorgt für den Auftrieb, wäh-
rend eine Verminderung das Gefährt dem 
Boden näherbringt. Als Treibstoff dient 
Propangas, dessen Verfügbarkeit – bei al-
ler Lust und Laune – mit Blick auf die Reise-
zeit wohl kalkuliert werden will. 

Beliebte Startpunkte für Wuppertaler Bal-
lonreisende sind der Sportplatz an der 
Oberbergischen Straße oder eine lauschi-
ge Wiese im Uelfetal nahe Radevormwald. 
Doch der schöne Traum bedarf noch wei-
terer Vorbereitung und Planung: Bei der 
Frage, ob ein Abheben überhaupt ange-
sagt erscheint, hat auch das liebe Wetter 
ein Wörtchen mitzureden: Was zwischen 
Himmel und Erde ungefähr so los ist, verrät 
dem aufgeregten Piloten der Flugwetter-
dienst. Die Stärke des Windes und seine 
Richtung bestimmen schließlich die Flu-
groute. Alle weiteren Manöver sind dann 
dem eigenen Gespür für die Luftströmun-
gen in der Höhe, den richtigen Landeplatz, 

aber vor allem dem „atmosphärischen“ 
Glück überlassen. Will sagen: Man treibt 
so dahin, bis der Entschluss zur Landung 
mehr oder minder freiwillig gefasst ist. 
Aber Achtung: Hochspannungsleitungen 
gelten dabei als gravierendes Hindernis. 
Ebenso sind Tiere auf der grünen Weide 
eine Hürde. Denn Rindviecher neigen zur 
Unruhe und Schweine gar zur inneren Ra-
serei: Die Hochsensiblen befördert das 
Heißluft-Rauschen noch vor dem Schlach-
ten durch Herzschlag in den Tod.

Indessen möge man sich hier auch er-
innern, wo alle Träumerei ihren Anfang 
nahm. Immerhin ist der Ballon das älteste 
und damit ein sehr geschichtsträchtiges 
Fluggerät. Die erste „Montgolfière“, so 
wurde der frühe Freiballon nach seinen 
Erfindern, den Gebrüdern Montgolfier, ge-
nannt, trat 1783 den Jungfernflug an – zur 
Sicherheit noch ohne Passagiere. Ermutigt 
durch diese Premiere sind dann gleich wei-
tere Experten auf den Geschmack gekom-
men. Sie tasteten sich voran und will man 
der Überlieferung oder Wikipedia glauben, 
so versammelte schon wenig später ein 
erneuter Versuch im schönen Versailles 

eine illustre Schar gänzlich verschreck-
ter Fluggäste: Ein Hammel, ein Hahn und 
eine Ente sollten im schwebenden Korb 
des Ballons den Nachweis antreten, dass 
Überheblichkeiten wie Fliegen nicht mit 
dem Tod bestraft werden. Natürlich waren 
alle Befürchtungen unbegründet, denn die 
verrückte Crew hat den Kurztrip überlebt. 

Rund 240 Jahre später ist auch die 
Bang’sche Bilanz keine schlechte: Selbst 
der Vielflieger ist stets unbeschadet am 
Boden angekommen, sodass auch sein 
Traum nicht an Bedeutung verloren hat. 
Bis heute erinnert sich Werner Bang noch 
gerne an seine Exkursionen mit Ballonen, 
Segelschiffen und all den wundervollen 
Weggefährten.





Zur mobilen Kasse oder 
mobil zur Kasse?

„Kundennähe“ lautete von Anbeginn ein Credo der Sparkasse. Die Finanzdienstleis-
tungen sollten leicht verfügbar und möglichst für jeden erreichbar sein – und das 
auch ganz konkret im räumlichen Sinne. Doch selbst das dichteste Filialnetz lässt 
Lücken. Um diese wirksam zu schließen, galt es, erfinderisch und fortschrittlich, 
sprich beweglich zu werden.

Als die Stadtsparkasse vor 200 Jahren in 
Elberfeld gegründet wurde, hatte sie nur 
einen festen Ort: Sie war im Zentrum der 
Stadt und hier sogar im Rathaus angesie-
delt. Der Fortschritt des 20. Jahrhunderts 
aber brachte Bewegung in den Service 
des Geldinstituts: Man nutzte neue For-
men der Mobilität, um zu den Kunden zu 
gelangen – oder erleichterte es den Spa-
rern, die Filiale zu erreichen. Der Sparkas-
sen-Bus in den 1960er-Jahren und die 
Autoschalter sind zwei frühe Varianten 
des mobilen Bankings. Der Bus spart an 
Wegen und der Drive-in-Schalter an der 
Zeit, und Effizienz war damals zwar noch 
kein Zauberwort, aber doch schon ganz 
modern …

Also fuhr die Sparkasse mit ihrem Ser-
vice-Mobil regelmäßig ins Grüne. Sie kam-
pierte auch in den Randgebieten der Stadt 
und brachte ihre Dienstleistungen zu den 
Kunden, die nicht in die Filiale kommen 
konnten oder wollten. Der Service umfass-
te Ein- und Auszahlungen und natürlich 
die Betreuung vis-à-vis durch Sparkas-
senpersonal, mit Verlaub einen „Busfahrer 
und Berater“ in Personalunion. Wer hier 
den Dienst versah, musste also mehr als 
Geld zählen können.

Kunden indes, die am Steuer heimisch wa-
ren, bevorzugten vielleicht den Autoschal-
ter. Drive-in – drive-out: Hier war, ohne 
die Komfortzone der eigenen Karosse 

TreuePost // Sparkasse im Wandel der Zeiten
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zu verlassen, Banking im Sitzen und Vor-
beirauschen möglich. Und das sogar als 
Komplettprogramm inklusive menschli-
cher Zuwendung durch einen freundlichen 
Schalterbeamten.

Gleich welchen Weg zur Kasse der Kunde 
suchte: Der Trend der Entwicklung war 
schon damals klar, und heute, im digitalen 
Zeitalter, würde er vielleicht mit „Sparkas-
se hybrid“ bezeichnet. Inzwischen ist auch 
ein weiteres Etappenziel dieser Rallye 
erreicht: Es heißt „Online-Banking“. Hier 
scheint die Bewegung durch Raum und 
Zeit kein Thema mehr, denn sie ist ganz 
einfach virtuell und rasend, rasend schnell 
geworden …
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Georg Badura, Mitarbeiter in der Filiale Ronsdorf, und die Kundin Bärbel Klepka kennen sich gefühlt ein halbes Leben. 
Da gibt´s auch schon mal Kuchen von unserem Team auf der Mosaikbank.



Das Wichtigste überhaupt ist die Menschlichkeit

Es gibt sie. Diese besonderen Menschen, die in unseren Herzen Spuren 
hinterlassen. Zu denen wir uns auf unerklärliche Weise hingezogen füh-
len. Und denen wir alles erzählen können. Wo wir sie finden? Überall. 
Wann wir sie finden? Jederzeit. Wir müssen nur mit offenen Augen und 
offenen Herzen durch die Welt gehen. 

So wie Bärbel Klepka, als sie Georg Badura fand. Oder fand er sie? Jahre 
ist es her. Wie viele? Bärbel Klepka weiß es nicht. Doch es spielt auch kei-
ne Rolle. Was ist schon Zeit ...? Damals ging sie mit den Kollekten ihrer 
Gemeinde in die Ronsdorfer Filiale der Stadtsparkasse Wuppertal, und 
da stand er am Schalter. Die Schlange hinter ihr war lang, die Geduld der 
Wartenden kurz. Doch Herr Badura verlor weder seine Nerven, noch sei-
ne gute Laune. „Wir machen das schon“, sagte er, erinnert sie sich an die 
erste Begegnung. So entstand im Laufe der Jahre eine freundschaftliche 
Beziehung. „Herr Badura ist der Mann für alle Fälle. Ich kenne viele, die 
sagen: „Ich gehe nur zu Herrn Badura“. Er ist ein Mensch, der das Herz 
am rechten Fleck hat“, sagt Bärbel Klepka. 

Für die Kunden ist Georg Badura das Gesicht der Filiale. „Ein Lächeln kos-
tet nichts“, findet er. „Das Wichtigste überhaupt ist die Menschlichkeit.“ 
Wenn er morgens die Kasse aufschließt, weiß er nie, was ihm begegnen 
wird. Jeden Tag fängt er wieder bei Null an. Er erlebt täglich Freude und 
Leid. Hautnah. Und er ist einer von jenen Menschen, die es an sich her-
anlassen, und manchmal auch mit nach Hause nehmen. „Halb Ronsdorf 
ist mir ans Herz gewachsen“, sagt Georg Badura. Er ist ein Familien-
mensch. Beziehungen sind dem mittlerweile dreifachen Großvater wich-
tig. Wer Kinder aufwachsen sieht, der denkt auch an die eigene Kind-
heit. Georg Badura kommt gebürtig aus Oberschlesien und zieht mit den 
Eltern im Alter von elf Jahren nach Wuppertal. Anfangs spricht er kein 
Wort Deutsch, alles ist fremd in der Fremde. Es ist nicht einfach, doch 
er schafft es. Er besucht die Förderklasse für Spätaussiedler, macht die 
mittlere Reife und die Ausbildung zum Bankkaufmann bei der Sparkasse. 
Er kommt aus bescheidenen Verhältnissen, betont er. Die Eltern waren 
immer stolz auf ihren Sohn. In all den Jahren bei der Sparkasse ist er sich 
selbst treu geblieben. Auch das zeichnet ihn aus. Wer die Sparkasse in 
Ronsdorf betritt, der besucht eine eigene Welt. Wie schön, dass Georg 
Badura ein Teil von ihr ist. 

Menschen aus der Sparkasse 
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Georg Badura, Mitarbeiter in der Filiale Ronsdorf, und die Kundin Bärbel Klepka kennen sich gefühlt ein halbes Leben. 
Da gibt´s auch schon mal Kuchen von unserem Team auf der Mosaikbank.
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Nach der Schule in die 
Bar – mit Perspektiven
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Viele Betriebe suchen händeringend nach 
Personal und der potenzielle Nachwuchs 
hat eine gewisse Qual der Wahl. Das war 
einmal anders. Die Verhältnisse haben sich 
verkehrt und beide Seiten können Unter-
stützung und Vermittlung gut gebrauchen. 
Mit diesem Anspruch und Angebot tritt die 
NEST BildungsBar auf den Plan. 

Wo finden Auszubildende ihren Platz zum 
Austausch und noch dazu Rat und enga-
gierte Unterstützung? Das fragten sich 
die beiden Gründer Mike Stoeck und Patrik 
Nekola, die bereits eingehende Erfahrun-
gen im Personalbereich sammeln konn-
ten. Vor allem Auszubildende haben bei 
ihnen nun ein Forum zur beruflichen Orien-
tierung und Entwicklung: Statt „Abwarten 
und Teetrinken“ ist in der BildungsBar also 
Handeln angesagt und die Drinks gelangen 
hier angereichert mit Informationen und 

Initiativen auf den Tisch. Für die Azubis ist 
dieser umfassende Service kostenlos.

Und so kommen Azubis oder solche, die es 
werden wollen, in der Bar nicht nur in den 
Genuss von Getränken, sondern auch eines 
individuellen Coachings rund um das The-
ma Ausbildung: Da gibt es Informationen 
und Beratung zur Berufswahl, Hilfestellung 
bei der Bewerbung und wer kurz vor dem 
Ziel steht, trainiert mit den beiden Coaches 
auch mal das Vorstellungsgespräch. „Bei 
alldem sorgen wir für eine ungezwungene 
und persönliche Atmosphäre“, versichert 
Patrik Nekola, und Mike Stoeck fügt an: „Wir 
wollen die Ausbildung wieder attraktiver 
machen und mit Klischees brechen, denn 
die meisten Ausbildungsberufe sind kom-
plexer und anspruchsvoller geworden – 
und sie sind auch besser vergütet. Auch 
das möchten wir vermitteln.“ 

Neben den Berufsanfängern finden inter-
essierte Unternehmen als Kooperations-
partner einen Platz in der BildungsBar – 
und vielleicht auch die gesuchten Azubis. 
Gegen eine moderate Gebühr bietet der 
Service den Betrieben die Möglichkeit, 
ihren Personalbedarf hier zielgerichtet 
zu kommunizieren und im Idealfall zu de-
cken. Gute Aussichten also für Bewerber 
wie auch Unternehmer, und die beiden 
„Barkeeper“ freuen sich über weitere Part-
ner und darauf, jungen Leuten beim Be-
rufsstart auf die Sprünge zu helfen. Denn 
schließlich kann die richtige Ausbildung 
richtig viel Spaß machen!

NEST BildungsBar
Hochstraße 65

42105 Wuppertal
Telefon 0176 43313350

nest-bildungsbar.de

Die NEST BildungsBar bietet einen besonderen Mehrwert: Hier können Schulabgänger und 
Berufsanfänger entspannen, Spaß haben, netzwerken – und auch einiges lernen. 

https://nest-bildungsbar.de/
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Nachhaltiges aus 
der Nähe

Wenn es um das Thema „Klima und Umwelt“ geht, sind Engagement und Entschlossen-
heit gefragt. Und dies ist beim Wuppertaler Start-up „Local Life“ der Fall. 

Im Unternehmen von Jakob Larsen und 
Valentin Steinbrenner vereinen sich der 
unbedingte Wille zur Veränderung, Ge-
schäftssinn und eine gehörige Portion Ide-
alismus zu einer fruchtbaren und rundum 
nachhaltigen Mischung. Und „fruchtbar“ 
ist ein gutes Stichwort, denn hier gibt 
es Fruchtiges und Frisches, und das vor-
nehmlich aus der Region.

Als die beiden Jungunternehmer das Kon-
zept für ihren lokalen Lebensmittel-Liefer-
service ersannen, hatten sie das Abi noch 
nicht ganz in der Tasche und die Finan-
zierung ihrer Neugründung sollte gleich 
die nächste Hürde werden. Doch die Idee 
war viel zu nützlich, um nicht auch zahl-
reiche Anhänger respektive begeisterte 
Kunden zu finden. Schließlich schien auch 
das „Stay at home“ und „Beliefern-Lassen“ 
gerade während der Corona-Pandemie ein 

Kurz: Es ist korrekt, und man sollte es sich 
einfach gönnen. Ab einem Bestellwert 
von 20 Euro ist man mit 3,65 Euro für die 
bequeme Lieferung und ab 40 Euro sogar 
ohne Lieferkosten sauber dabei. Und jetzt 
im Frühjahr gibt es wieder Frisches vom 
Feld!

verlockendes Angebot. So konnte der regi-
onale, ressourcenschonende „Online-Bau-
ernmarkt aus dem Bergischen“ seit dem 
Jahr 2020 mit seinen Lieferungen voll 
durchstarten und den qualitäts- wie auch 
umweltbewussten Verbrauchern frische, 
nachhaltige Waren und ein gutes Gefühl in 
die eigenen vier Wände bringen.

Mit der Nachfrage wuchs auch das Sorti-
ment beständig und kann sich inzwischen 
mit dem Angebot im Supermarkt durchaus 
messen. Mehr noch: Es hat den konventio-
nellen Lebensmitteln den Klima-Bonus vo-
raus, denn es wurde nach strengen Krite-
rien erlesen, gelangt auf kurzen Wegen in 
die heimische Küche, hat häufig Bio-Qua-
lität und überzeugt durch Transparenz in 
Sachen Herkunft und Konsistenz. Nicht 
zuletzt unterstützt es die regionalen, auch 
kleinen Produzenten. 

TreueWelt // Neue Partner
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Local Life GmbH
Konsumstraße 45
42285 Wuppertal

Telefon 0172 2864775
locallife.de

https://locallife.de/


WPRTAL
Friedrich-Ebert-Straße 38
42103 Wuppertal
Telefon 0202 49658313
wprtal.de 
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Im Tal-Shirt auf 
die Hardt

Wer das Ladenlokal von Marco Kegel betritt, 
weiß sogleich, wo er sich befi ndet, denn sein 
Angebot erinnert an das, was Wuppertal so 
wert- und wundervoll macht. Statt Monoto-
nie und Langeweile bei der Kleiderwahl ist 
hier ein kleines Bekenntnis angesagt; und 
das wird ebenso fantasie- wie humorvoll ins 
Bild gesetzt: Auf Hoodies, Hosen und na-
türlich dem Klassiker T-Shirt prangen Wup-
pertal-Logos und -Motive, die der Inhaber 
eigens kreiert und auf der Stoffgrundlage 
realisiert hat. Warum auch sollte man nicht 
stehen zu einer Stadt, die so viel Grün, ein 
tolles Verkehrsmittel über einem sauberen 
Fluss, zahlreiche schöne Bauwerke und nicht 
zuletzt auch nette Bewohner hat? 

Hier jedenfalls gilt Wuppertal als die schöns-
te Stadt der Welt. So sieht es selbstredend 
auch der Inhaber des Ladens, der 2011 auf 
der Suche nach einem vernünftigen W’tal-

Shirt seine Geschäftsidee hatte. Denn was 
nicht war, sollte werden, und sei es in den 
ersten Jahren nur als Online-Shop. Zwischen 
Internet und „Verkauf aus dem Kofferraum“ 
überlebte das Konzept die Jahre und hat nun 
mit dem Ladenlokal auch einen analogen Ort 
gefunden.

Hier werden Tal-Fans fündig und sogar die 
lieben Kleinen können in eigenen Modellen 
ihren Spaß und wohlige Heimatgefühle ha-
ben. Denn fast sämtliche Textilien sind nach 
strengen Standards nachhaltig produziert 
und ebenso „sauber“ bedruckt – das übri-
gens auch mit hübschen Texten: Da grüßen 
von der Tasche die Namen „Pina, Johannes, 
Friedrich & Else“ wie enge Vertraute, und 
„Home is where your Hardt is“ passt aufs 
Sommer-Shirt ganz vortreffl ich als Devise. 
Die Frage nach dem beliebtesten Artikel ent-
lockt auch Marco Kegel ein Lachen: „Das sind 

die Schwebebahnsocken! Die muss ich im-
mer wieder nachbestellen.“ Tatsächlich sind 
die „Klassiker“ an Kuriosität kaum zu über-
bieten: Als Alternative zu aller konventionel-
len Motivik zieren diese Schaustücke zahlrei-
che Waggons in den Knallfarben Orange und 
Blau. Und wie es sich für anständige Socken 
gehört, sind sie nicht bedruckt, sondern auf-
wendig gewebt. Schöne Füße machen aber 
auch die Badelatschen. Denn was lag hier nä-
her, als den schlichten Gummidingern durch 
ein kräftiges WPRTAL-Signum ein stadttaug-
liches Erscheinungsbild und den Flaneuren 
in der bergischen Metropole einen ganz ei-
genen Charme zu verleihen? 

Für Lokalpatrioten, Touristen und alle, die diese Stadt lieben oder sich in sie verlieben 
wollen. Bei WPRTAL gilt Wuppertal als die schönste Stadt der Welt.
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https://wprtal.de/


19

Fo
to

g
ra

fie
: J

en
s 

G
ro

ss
m

an
n

   
 T

ex
t:

 N
ad

in
e 

D
ia

b

Das Wohlbefinden 
steht im Mittelpunkt

Das Gesundheitsstudio „Fühlbar fit“ bietet einen bunten Blumenstrauß an innovativen 
Fitnessangeboten – vom EMS-Training bis hin zum Schlafcoaching. 

Hier ist der Name wirklich Programm: Auf 
rund 100 Quadratmetern hilft der ehemali-
ge Profisportler seit 2013, Kundinnen und 
Kunden fitter zu werden und sich wohler 
zu fühlen. Wichtig ist dem Triathleten und 
seinem siebenköpfigen Team in seinem 
Studio in Cronenberg die ganzheitliche 
Betrachtung: „Gemeinsam schauen wir ge-
nau, was passt und wo die Reise hingeht“, 
erklärt der 46-Jährige.

Mittels umfassender Körper-Analyse wird 
vor dem Trainingsstart der Ist-Zustand 
gecheckt, danach ein persönlicher Trai-
ningsplan ausgetüftelt, der genau auf das 
Fitnesslevel zugeschnitten ist. Die Pläne 
sind so individuell wie die Kundschaft von 
„Fühlbar fit“: Sven Steup trainiert Profi-
sportler wie die Herrenmannschaft im Roll-
hockey des RSC Cronenbergs, aber auch 
Einsteigerinnen und Einsteiger. 

In der „Fühlbar fit“-App können Trainings-
erfolge dokumentiert werden und es gibt 
neben einer Ernährungsberatung sogar 
maßgeschneiderte Workouts für zu Hause. 
Entspannen kann man sich nach erfolg-
reichem Training übrigens wunderbar im 
Studio. In der „Relax Lounge“ erholt sich 
der Körper herrlich bei einer Massage im 
Wasserstrahl-Bett. Was will man mehr? 
Danach gibt es als Sahnehäubchen noch 
ein Schlaftraining „Fit for Sleep“ von Sven 
Steup. Dann geht es wohlig, entspannt 
und fühlbar fit nach Hause. 

„Wir bieten für jedes Level eine Leistungs-
diagnostik an“, betont der Fachmann. Über 
die Atemgas-Analyse wird beispielsweise 
geschaut, wie der Körper Sauerstoff auf-
nimmt und verwertet. Gemessen werden 
unter anderem die Herzfrequenz und die 
maximale Sauerstoffaufnahme. Sven Steup 
erklärt: „So können wir die optimalen Trai-
nings- und Leistungsbereiche abdecken.“ 

Wer wenig Zeit hat und schnelle Erfolge er-
zielen will, kann via EMS-Training die Fitness 
steigern. Dahinter verbirgt sich die innova-
tive Elektro-Muskel-Stimulation-Methode. 
Acht Elektrodenpaare werden im Training 
an den Hauptmuskelgruppen angebracht. 
Was bringt das? „Durch die Elektroden flie-
ßen ungefährliche bioelektrische Impulse, 
die diese und alle dazwischen oder tiefer 
liegenden Muskeln stimulieren und trainie-
ren“, sagt Sven Steup. 

TreueWelt // Neue Partner

Fühlbar fit
Hauptstraße 49

42349 Wuppertal
Telefon 0202 87057237

fühlbarfit.de

https://f�hlbarfit.de/


Ein Zentrum für engagierte Menschen

Sie möchten sich engagieren, helfen oder jemanden 
unterstützen, der Hilfe benötigt und wissen nicht, wo 
und wie? Kein Problem, denn in Wuppertal gibt es da-
für sogar einen Ort: Das Zentrum für gute Taten. Seit 
2013 beraten, unterstützen und qualifi ziert die Freiwil-
ligenagentur Menschen und Unternehmen, die sich im 
Gemeinwesen engagieren wollen. Hier kann man sich 
über die vielfältigen Ehrenamtsangebote in unserer 
Stadt informieren und fi ndet Unterstützung, genau 
das Tätigkeitsfeld zu fi nden, das zu einem passt. Und 
wer eine gute Idee hat und sich aktiv für Wuppertal 
einsetzen und etwas bewegen möchte, aber nicht so 
recht weiß wie, trifft hier ebenfalls auf offene Türen 
und Ohren. 

zentrumfuergutetaten.de
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Gemeinsam schaffen wir Wunder

In Deutschland engagieren sich viele Menschen mit 
viel Herzblut in Vereinen und für gemeinnützige 
Projekte. Das Spendenportal "WirWunder" der Spar-
kassen-Finanzgruppe in Kooperation mit betterpla-
ce.org, ist eine der größten Spendenplattformen in 
Deutschland.  "WirWunder" möchte dabei helfen, das 
Engagement weiter zu stärken und neue Unterstützer 
für soziale Projekte zu gewinnen. So konnten über 
"WirWunder" zum Beispiel knapp 178.000 Euro für 
Betroffene des Hochwassers in Wuppertal gesammelt 
werden. 

Lasst uns gemeinsam gute Projekte auf den Weg brin-
gen und dauerhaft stark machen. Jede Unterstützung 
zählt. 

wirwunder.de

Ein Zentrum für engagierte Menschen

Sie möchten sich engagieren, helfen oder jemanden 
unterstützen, der Hilfe benötigt und wissen nicht, wo 

Helfen und 
Gutes tun
Wie jeder sich 

engagieren 

kann  

Wuppertal hilft 

Um den aus der Ukraine vertriebenen Menschen zu 
helfen, ist eine Welle der Solidarität und Hilfsbe-
reitschaft ausgelöst worden. Viele Menschen haben 
gesammelt, organisiert und vor allen Dingen ge-
spendet. So haben die Caritas, die Diakonie und die 
Gemeinschaftsstiftung für Wuppertal ein Aktions-
bündnis WUPPERTAL HILFT! gebildet, das in einer 
gemeinsamen Spendenaktion rund 100.000 Euro 
gesammelt hat. Die Sparkasse Wuppertal erhöhte 
diesen Beitrag um die gleiche Summe. Spenden sind 
weiterhin willkommen. 

Das 14. Festival WUPPERTAL HILFT! am 28. Mai 2022 
auf der Sparkassenbühne im Stadthallengarten steht 
ganz im Zeichen der Ukraine Hilfe. Der gesamte Erlös 
kommt der Wuppertaler Flüchtlingshilfe zugute. 

wuppertal-hilft.de

https://zentrumfuergutetaten.de/
https://ce.org/
https://wirwunder.de/
https://wuppertal-hilft.de/


Geld spenden oder stiften

Nicht nur in Krisenzeiten sind viele gemeinnützige 
Vereine, Einrichtungen und Projekte auf finanzielle 
Unterstützung angewiesen. Fast sieht man den Wald 
vor lauter Bäumen nicht, so viele Möglichkeiten gibt 
es, Geld zu spenden. Die Gemeinschaftsstiftung für 
Wuppertal bietet vier unkomplizierte Möglichkeiten, 
um sich zu beteiligen: Sie können einfach Geld spen-
den, höhere Beträge stiften sowie einen eigenen 
Stiftungsfonds oder eine eigene Treuhandstiftung 
gründen. Dabei profitieren Privatpersonen und Un-
ternehmen nicht nur von interessanten Steuervor-
teilen. Sie nutzen zudem die Vorteile einer professi-
onellen Stiftungsverwaltung, gepaart mit der tiefen 
Verwurzelung der Sparkasse mit Wuppertal und sei-
nen Bürgern. 

gemeinschaftsstiftung-wuppertal.de

Jede/r Einzelne kann was tun: Einfach machen!

Das sagt sich Ruth Danowski und sammelt Brillen. 
Die Geschichte beginnt im Jahr 1964 in Tansania. Die 
heute 84-jährige arbeitet dort als Krankenschwester 
und lernt im Krankenhaus zwei Schwestern der Chri-
stoffel-Blindenmission kennen, die dort Brillen ver-
teilen. Es berührt sie tief mitzuerleben, wie sich die 
Menschen darüber freuen. Zurück in Deutschland will 
sie etwas tun und nicht nur darüber reden. Also fragt 
sie kurzerhand einen Optiker in Ronsdorf, was denn 
mit getragenen Brillen passiere. Seitdem bekommt 
sie alle sechs bis acht Wochen eine Tragetasche voll 
mit Brillen. Diese schickt sie nach Kasachstan und 
Afrika, wo sie von Optikern vor Ort angepasst und an 
Bedürftige verteilt werden. Besonders freut sie das 
Engagement der Mitarbeitenden der Stadtsparkasse 
Ronsdorf: es wurden insgesamt 300 Brillen in der Fi-
liale gesammelt. 

Sparen, gewinnen, spenden und feiern

Wer träumt nicht von einem Lottogewinn mit dem 
man sich kleine oder großen Träume erfüllen kann, 
wie zum Beispiel einen Urlaub am Meer oder ein Cam-
pingmobil für die ganze Familie? Unser Zauberwort 
heißt: PS-Sparen. Ab 5 Euro im Monat sind Sie dabei. 
4 Euro hiervon fließen auf ein Sparkassenkonto Ihrer 
Wahl. 1 Euro ist Ihr Lotterieanteil. Monatlich warten 
Gewinne von 2,50 Euro bis 250.000 Euro auf Sie. 
Und das Beste kommt zum Schluss: Mit 25 Cent Ihres 
Lotterieanteils unterstützen Sie gemeinnützige Pro-
jekte, Vereine und Initiativen in Ihrer Region. Aktuell 
wird zum Beispiel der Bau eines kleines Spielplatzes 
im Zoo damit unterstützt. Aber das ganz große Event, 
die jährliche PS-Auslosung mit riesiger Party, findet 
am 21. November in der Stadthalle statt. Tickets gibt 
es in der TreueWelt.  
ps-lose.de
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https://gemeinschaftsstiftung-wuppertal.de/
https://ps-lose.de/
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Michaela Heinrich, Mitarbeiterin der Digitalen Sparkassenberatung, näht, plottet und bastelt für ihr Leben gerne. Ei-
nen Schmuck-Workshop im kreativen Lädchen „WupPerle“ von Heike Halfmann testen? Da sagt sie natürlich nicht 
nein. Aus Aluminiumdraht wird sie hier tragbaren Schmuck zaubern. „Der weiche Draht lässt sich sehr gut biegen. So 
kann man in kurzer Zeit und ohne Erfahrung tolle Anhänger zaubern“, erklärt Heike Halfmann, die im vergangenen 
Sommer in ihr neues 100 Quadratmeter großes Ladenlokal an der Uellendahler Straße 485 gezogen ist. Seit zehn Jah-
ren bietet die Wuppertalerin erst auf Märkten und seit 2020 im eigenen Ladenlokal nicht nur Dekoratives an, sondern 
vermittelt gemeinsam mit vielen Mitstreiterinnen in vielfältigen Workshops, wie man auch selbst kreativ wird. Klingt 
gut? Ist es auch. 

„Um ein Gefühl für das Material zu bekommen, habe ich erstmal ein Vögelchen aus Aluminium geformt“, erzählt 
Michaela Heinrich. Anschließend gestaltet sie eine Kette mit einer rosa Perle und noch einen Ring, dessen Aufsatz an 
eine Lakritzschnecke erinnert. Ihr Fazit: „Was für ein kurzweiliger Workshop. Ich finde es bemerkenswert, wie vielfältig 
das Angebot ist!“ Michaela Heinrich ist so begeistert, dass sie den nächsten Workshop gleich an Ort und Stelle bucht. 
Dann steht Handlettering auf dem Programm.

Selbst testen: 
WupPerle
Uellendahler Str. 485, 42109 Wuppertal, Telefon 0176 81756091
wupperle.de

Bastelglück
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In der TreueWelt

erhalten Sie einen 

Vorteilscoupon über

10 % Rabatt
auf Schmuck & Deko aus

Aluminiumdraht
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TreuePost // Wir testen Wuppertal

Der passionierte Radler kauft heute kein konfektioniertes Gestänge mehr. Nein, wer richtig gut und sicher sitzend mit 
höchster Effizienz in die Pedale treten möchte, lässt sich zentimetergenau vermessen und sein Traumgefährt körperge-
recht konstruieren – in Wuppertal bei PeTTO bike. 

Sparkassen-Mitarbeiter Patrick Strauss hat die Pedelec-Manufaktur in der Nordstadt besucht und war erstaunt über die Mög-
lichkeiten, die sich hier bieten, denn Service und Sortiment werden einfach jedem Anspruch rundum gerecht. Entweder der 
Radler wählt aus dem angebotenen Repertoire oder er lässt sein Modell wunschgemäß konfigurieren: ob mit klassischem 
Stahlrahmen, als Mountainbike, Lastenrad oder für das Kind ein PyroBike oder Kubike; und das Ganze recht nachhaltig, denn 
die Rahmen stammen aus Deutschland. Gerd Breidenbruch und sein Team schauen genau hin und hören ebenso genau zu, 
bevor es an die Umsetzung des Zweirad-Ideals geht. Kompetenz beginnt hier also schon bei der Beratung, und für Patrick 
Strauss hätte es weiterer Überzeugungsarbeit kaum bedurft. Doch „Sparkasse testet“ hieße anders, wenn er sich nicht auch in 
den Sattel geschwungen und eine Proberunde gedreht hätte. Sein Eindruck: Gute, ergonomische Sitzhaltung, perfekter Fahr-
komfort, und die elektrische Unterstützung à la Shimano Steps tat am Berg ein Übriges, um das leichtgängige Vergnügen zu 
vervollkommnen. Kurz: Die Spritztour gestaltete sich so, wie man es von der Luxus-Klasse unter den Pedelecs erwartet.

Selbst testen: 
PeTTO bike
Sattlerstr. 54, 42105 Wuppertal, Telefon 0202 76909700 
petto-bike.de

Pedelecs nach Maß

Fo
to

gr
afi

e:
 J

en
s 

G
ro

ss
m

an
n 

  T
ex

t:
 N

ad
in

e 
D

ia
b

Fo
to

gr
afi

e:
 J

en
s 

G
ro

ss
m

an
n 

  T
ex

t:
 N

ad
in

e 
D

ia
b

Fo
to

gr
afi

e:
 J

en
s 

G
ro

ss
m

an
n 

  T
ex

t:
 F

ra
nk

 J
. S

ch
m

it
z

https://petto-bike.de/


Renate Pennekamp und Olaf Fritsche, Vorstandsmitglieder des Unterbarmer TC, sind mit dem Tennissport seit 
vielen Jahren verbunden und wollen diese Leidenschaft neu beleben.



Frischer Wind auf dem Tennisplatz – und für den Sport 
im Allgemeinen

Tennis sei der Sport der Reichen und Schönen. Das Bild der weiß beklei-
deten Elite auf dem Ascheplatz hält sich bis heute hartnäckig. Dabei ist 
Tennis Spielspaß pur an der frischen Luft, bei dem man schnell reagie-
ren, taktisch und strategisch handeln muss und nebenbei noch einiges 
an Kondition bekommt. Ideal also, um dem meist sitzenden Alltag et-
was entgegenzusetzen. Und genau das ist seit 70 Jahren die Motivation 
des Unterbarmer Tennis Clubs, der auf dem ehemaligen Tennisclubge-
lände stationierter englischer Soldaten am Böhler Weg im Jahr 1955 
seine Heimat fand. 

Nun wird Sport und besonders das Vereinsleben in diesen Zeiten anders 
gesehen als dies früher der Fall war, gibt es doch heute mannigfaltige 
Möglichkeiten die Freizeit zu verbringen. Das wissen die Vorstandsmit-
glieder Olaf Fritsche und Renate Pennekamp nur zu gut. Um dem etwas 
entgegenzusetzen wurde kurzerhand ein neuer Trainer für KInder und 
Jugendliche engagiert. Der diplomierte Sportlehrer und Fachtrainer 
Ralf Beckers wird mit frischem Wind und guten Ideen neues Terrain be-
treten und zeigt neben Tennis durchaus andere Möglichkeiten auf, Spaß 
an der Bewegung zu finden. Über Kooperationen mit Kindergärten und 
Schulen sollen die Kinder an den Sport herangeführt werden. Bereit-
stellung von Sportmaterialien sollen helfen, bestehende Barrieren zu 
überwinden. Planungen für eine Modernisierung von Spielstätten und 
dem Clubhaus mit Restaurant laufen bereits auf Hochtouren. Der Ver-
ein verspricht sich mit diesem Schritt einen Zulauf von jungen Sport-
begeisterten und geht dabei ganz bewußt die Gefahr ein, dass sich die 
Kinder für einen anderen Sport als Tennis begeistern. Aber das ist dem 
Verein an dieser Stelle nicht so wichtig wie die Tatsachen, dass der Auf-
wand zum Wohle der Kinder durchaus zu rechtfertigen sei. Natürlich 
hofft man, dass sich einige für den Tennissport und somit für die Ju-
gendmannschaft, die dringend Nachwuchs sucht, begeistern lassen. 

Neben zwei Herren-Seniorenteams, die äußerst erfolgreich agieren und 
beide im letzten Sommer den Aufstieg realisieren konnten, konnten drei 
weitere Teams den Aufstieg feiern. Damit ist der UTC der erfolgreichste 
Tennis-Verein Wuppertals im Sommer 2021. Und das stimmt fröhlich in 
das Jubiläumsjahr mit drei großen Tennisturnieren ein. 

Mehr Infos unter: unterbarmer-tc.de

Engagement
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https://unterbarmer-tc.de/


Ob Sparbuch oder Tagesgeldkonto: Klas-
sische Anlagewege haben in den vergan-
genen Jahren kaum noch Zinsen erzielt. 
Doch es gibt eine gute Nachricht: Zinsen 
sind wieder möglich. Ganz einfach und 
sicher. Und zwar mit alternativen Anlage-
formen. 

Haben Sie schon einmal darüber nachge-
dacht, Ihr Geld in anderen europäischen 
Ländern anzulegen? Auf dem Wuppertaler 
Zins-Marktplatz – einer Kooperation der 
Sparkasse mit der Plattform WeltSparen – 
ist das gewinnbringend bei europäischen 
Banken möglich. 

WeltSparen – kurz erklärt 
WeltSparen ist die erste und führende 
Vermittler-Plattform für Festgelder und 
Tagesgelder mit europäischer Banklizenz.

Heiße Tipps der 
Sparkasse!

Tipp 1
Sparen lohnt sich wieder: Auf dem Wuppertaler Zins-Marktplatz

26

Die Vorteile: 

1. Sie registrieren und legitimieren sich 
einmal bei WeltSparen und können da-
nach beliebig viele Geldanlagen bei Ban-
ken im europäischen Ausland tätigen. 
WeltSparen übernimmt die gesamte Kom-
munikation mit den Banken für Sie. 

2. Ihre Anlagen werden zentral in Ihrem 
Online-Banking bei WeltSparen verwaltet. 
So behalten Sie stets den Überblick.

3. WeltSparen ist für Sie kostenlos. Die 
Plattform finanziert sich über die Provisi-
onen der Partnerbanken. 

4. WeltSparen ist absolut seriös und wurde 
bereits mehrfach von unabhängigen Anbie-
tern ausgezeichnet. 
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Mehr Informationen zum Wuppertaler 
Zins-Marktplatz – der Kooperation der 
Sparkasse mit der Plattform WeltSparen – 
erhalten Sie hier: 
sparkasse-wuppertal.de/zinsmarktplatz

https://sparkasse-wuppertal.de/zinsmarktplatz
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Bleiben Sie auf der Höhe der Zeit: Flexibel und beweglich. 
Immer und überall. Und ganz sicher gut informiert. 
Wissen Sie eigentlich, was Ihre Immobilie wert ist? Diese spannende Frage treibt sicher viele Immo-
bilienbesitzer um. Wir haben das richtige Tool für Sie. Und apropros Werte – und Anlagen. Wir denken 
PS-Sparen neu und: Kennen Sie schon den Wuppertaler Zins-Marktplatz? 

Tipp 3  
Was ist meine Immobilie wert?

Mit dem S-ImmoPreisfinder der Sparkasse Wuppertal kön-
nen Sie ganz bequem online den Wert einer Immobilie er-
mitteln. Kostenlos, unverbindlich und in nur wenigen Minu-
ten. Ganz gleich, ob Sie als Eigentümer einfach mal wissen 
möchten, was Ihre Immobilie aktuell wert ist. Oder ob Sie 
auf der Suche nach den eigenen vier Wänden sind und ein 
bestimmtes Objekt, in einer bestimmten Lage, ins Auge ge-
fasst haben.

Sie beantworten kurz und knapp einige Fragen zur Immobi-
lie und erhalten innerhalb kurzer Zeit einen Richtwert dafür. 
Eine detaillierte Analyse gibt es dann per E-Mail. Probieren 
Sie es aus! Den S-ImmoPreisfinder finden Sie kostenfrei und 
unverbindlich unter: 
sparkasse-wuppertal.de/immopreisfinder

Tipp: 
Am 11. Juni 2022 findet der 40. Immobilientag Wuppertal in 
der Sparkasse statt. Infos und Anmeldungen unter: 
sparkasse-wuppertal.de/immobilientag

Tipp 2
PS – die Lotterie der Sparkasse

Ein Gewinn für Sie und die ganze Region: Mit PS-Sparen tun 
Sie sich und Ihrem Umfeld etwas Gutes. Sie erhalten ein PS-
Los bereits für 5 Euro. Davon sparen Sie monatlich 4 Euro 
auf ein Sparkonto, 1 Euro ist Ihr Lotterieanteil. Jeden Monat 
warten attraktive Gewinne von bis zu 250.000 Euro auf Sie. 
Sollten Sie gewinnen, wird Ihnen der Losgewinn auf Ihr Spar-
kassenkonto gutgeschrieben. Die Gutschrift der Sparbeträ-
ge erfolgt automatisch auf Ihr Sparkassenkonto oder – jetzt 
neu – in einen Fondssparplan bei der DekaBank. Wie Sie es 
wünschen! Mit 25 Cent Ihres Lotterieanteils unterstützen Sie 
zudem gemeinnützige Projekte, Vereine oder Institutionen 
in Ihrer Region. Eine Win-win-Situation für alle!

Tipp: 
Am Montag, den 21. November 22 findet ab 17:00 Uhr der 
Nachholtermin für die PS-Auslosung mit großer Party in der 
Historischen Stadthalle statt. Karten gibt es in der TreueWelt. 

https://sparkasse-wuppertal.de/immopreisfinder
https://sparkasse-wuppertal.de/immobilientag
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ist individuell, persönlich und transpa-
rent“, fügt Marcel Schmidt hinzu.

Mit der Zeit gehen: Auch das ist den Wup-
pertalern sehr wichtig. Daher geht in die-
sem Jahr die neue Motorrad-Werkstatt an 
den Start. „Motorräder sind ein weiteres 
Steckenpferd von uns. Deswegen haben 
wir die Werkstatt umgebaut und erwei-
tert, um auch noch diesen Service anbie-
ten zu können“, erklären sie.

Nicht nur beruflich, sondern auch privat 
verbringen Marcel und Alexander Schmidt 
gerne ihre Zeit miteinander. Wenn sie 
nicht gerade in der Werkstatt sind, dann 
machen sie Musik mit ihrer Band „Lake 
of Imagination“. Ihre Cover-Rock-Musik 
führte sie bereits nach Magdeburg. Und 
wer weiß, vielleicht dürfen sich die Kun-
den ja auf einige Konzerte in der neuen 
Werkstatt freuen. 

Individueller Service     
und Reparaturen

Bei diesem Partner

erhalten Sie 

3 % Cashback

beim Zahlen mit der 

Sparkassen-Card (Debitkarte)

Schmidt Kfz-Technik
Elberfelder Str. 252a
45549 Sprockhövel
0202 7730158
autowerkstatt-schmidt-wuppertal.de

In ihrer Werkstatt „Schmidt Kfz-Technik“ 
an der Elberfelder Straße in Sprockhövel 
arbeiten Marcel und Alexander Schmidt 
mit einer perfekten Mischung aus Liebe, 
Leidenschaft, Können und Sachverstand. 
Dabei geht ihr Service über die normalen 
Arbeiten, wie Inspektion, TÜV und AU, Re-
paraturen, Reifenwechsel oder Unfall-In-
standsetzung an einem Fahrzeug hinaus. 
Denn die Brüder restaurieren in ihrer 
Autowerkstatt mit Hingabe Oldtimer und 
nehmen jede Art von Fahrzeugtuning und 
Fahrzeugumbauten bis hin zum Bau von 
Rennwagen vor. 

Der Wunsch, sich gemeinsam mit einem 
kleinen Familienbetrieb selbstständig zu 
machen, entstand bereits vor vielen Jah-
ren. 2008 – nach langjähriger und erfolg-
reicher Arbeit bei BMW – setzen sie ihren 
Traum in die Realität um. Ihre Arbeit be-
schreiben die gebürtigen Wuppertaler als 
„zuverlässig“ und „ehrlich“. „Die Kunden 
haben in uns direkte Ansprechpartner“, 
erklärt Alexander Schmidt. „Unser Service 
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Zwischen die Brüder  Marcel und Alexan-
der Schmidt von Schmidt Kfz-Technik 
passt kein Blatt Papier – und wenn etwas 
zwischen ihnen steht, dann ist es meist 
ein Fahrzeug. Sie teilen nicht nur ihre 
Leidenschaft für schnelle Auto und ihre 
Werkstatt, sondern auch viel Privates. 

https://autowerkstatt-schmidt-wuppertal.de/
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TreueWelt // Die Cashback-Partner der Sparkasse Wuppertal

Ein Familienunternehmen mit langer 
Geschichte: Das ist der Sanitär- und Hei-
zungstechnik-Betrieb Brockmann. Und 
darauf sind nicht nur alle Familienmit-
glieder, sondern auch die Mitarbeitenden 
sehr stolz. Mit seinen Kunden fährt Guido 
Brockmann sogar zu Ausstellungen. 

Als Manfred Brockmann sich im Jahr 1978 
gemeinsam mit Ehefrau Marlies in Barmen 
selbstständig macht, ist auch für Sohn Gui-
do klar: „Das will ich auch mal machen!“. 
Gesagt, getan. 1998 macht er erfolgreich 
seinen Meister als Installateur und Hei-
zungsbaumeister. Im gleichen Jahr geht 
es mit dem Betrieb an die Heckinghauser 
Straße, wo das Unternehmen noch heute 
sitzt. Vom Bäderbau, der Installation von 
Öl- und Gasfeuerung, bis hin zur Anbrin-
gung von Solaranlagen: Guido Brockmann 
deckt mit seinem Team alles ab. Eine Be-
sonderheit: Der Betrieb ist ein zertifizierter 
„Fachbetrieb für Heizöl-Verbraucher-Anla-
gen.“ „Davon gibt es in Wuppertal nur eine 
Handvoll an Firmen“, erklärt der Chef. 

Ein Familienbetrieb    
für alle Fälle

Bei diesem Partner

erhalten Sie 

5 % Cashback

beim Zahlen mit der 

Sparkassen-Card (Debitkarte)

Er liebt an seinem Job besonders das Pla-
nen und Bauen von neuen Bädern. Dabei 
unterstützt er die Kunden mittels 3D-Pro-
gramm; fährt mit ihnen sogar mehrfach in 
Ausstellungen, bis die passende Einrich-
tung gefunden ist. „Von der Erstbesichti-
gung bis hin zur letzten Montage bin ich 
dabei. Es ist ein sehr großer Aufwand, aber 
ich mache es unglaublich gerne“, erklärt 
der Wuppertaler und fügt hinzu: „Ist der 
Kunde zufrieden, bin ich auch zufrieden!“

Wie es sich für einen waschechten Fami-
lienbetrieb gehört, arbeitet mittlerweile 
auch sein Sohn Florian, der beim Vater 
höchstpersönlich in die Lehre gegangen 
ist, mit im Geschäft. Marlies Brockmann 
half immer im Büro; ihr Ehemann und 
Gründer Manfred ist im Frühjahr 2016 
leider viel zu früh verstorben. Und dann 
gibt es da noch „den Mann für alle Fälle“. 
„Unser Mitarbeiter Ryszard Nowak ist die 
gute Seele und seit 25 Jahren im Betrieb. 
Er kann wirklich alles“, erzählt Guido 
Brockmann begeistert. 

Sanitär- und Heizungstechnik 
Brockmann

Heckinghauserstr. 182   
42289 Wuppertal

Telefon 0202 626221
sanitaer-brockmann.de

Diese Begeisterung in der Stimme ist üb-
rigens auch deutlich zu hören, wenn der 
Chef von seinem Hobby erzählt. Er ist aktiv 
im Vorstand des Kleingartenvereins Sprin-
gen und stolzer Besitzer einer eigenen Par-
zelle. „Der Zusammenhalt ist einfach toll. 
Ich liebe es“, schwärmt er. 

Wir gratulieren!Wir gratulieren!
200 Jahre Sparkasse Wupper-
tal, über 40 Jahre Sanitär- und 
Heizungstechnik Brockmann. 
Ich gratuliere zum Jubiläum 

und danke für eine starke und 
vertrauensvolle Partnerschaft.

Ihr Guido Brockmann

https://sanitaer-brockmann.de/
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nem Vater absolvierte, übernahm im Januar 
2021 alle Anteile von Jürgen Becker. Darauf 
ist er stolz – darf er auch. Denn gemeinsam 
mit dem Vater ist er mittlerweile für sie-
ben Mitarbeiter zuständig, die sich um die 
unterschiedlichsten Kundenbelange küm-
mern. Und das stets mit einem Lächeln auf 
den Lippen.

„Wir bieten den ganzen Service rund ums 
Fahrzeug an“, sagt Marc Wollmar. „Heißt: Ne-
ben Neu- und Gebrauchtwagen-Verkauf, bie-
ten wir von der Inspektion bis hin zur Haupt-
untersuchung alles an.“ Doch nicht nur das, 
auch das Tuning von Fahrzeugen steht auf 
dem Programm. Marc Wollmar erklärt: „Bei 
uns beginnt Tuning mit der Beratung. Oft-
mals gibt es unterschiedliche Lösungen. 
Wir besprechen mit den Kunden die Merk-
male und Vorteile.“ Dirk Wollmar, der selbst 
schnelle Autos liebt, fügt hinzu: „Natürlich 
montieren wir als Meisterwerkstatt die ge-
wünschten Produkte. Für uns sind Einbauten 
wie Turbolader, Ladeluftkühler, Abgasanlage 
mit Klappensteuerung oder komplette Mo-
torumbauten kein Problem.“ 

Qualität aus 
Familienhand

Bei diesem Partner

erhalten Sie 

5 % Cashback

beim Zahlen mit der 

Sparkassen-Card (Debitkarte)

Autohaus Wollmar & Becker 
Skoda Service Partner
Kleine Str. 1
42289 Wuppertal
Telefon 0202 626219
wollmar-becker.de

Mit Ehrlichkeit und Qualität den Kunden 
überzeugen! Damit überzeugt das Team 
des Skoda-Partners, Autohauses Wollmar, 
seit über 30 Jahren zahlreiche Kunden. 

Das Motto ist geblieben, der Qualitätsan-
spruch kontinuierlich gestiegen. Allein die 
Online-Bewertungen sprechen da für sich. 
Gegründet wurde die „Wollmar & Becker 
GmbH“ von Jürgen Becker und Dirk Woll-
mar. Zwei Familien, eine Leidenschaft: das 
Automobil. Seit Anfang des vergangenen 
Jahres ist das Traditionsunternehmen nun 
ganz in der Hand von Familie Wollmar. Marc 
Wollmar, der bereits die Ausbildung bei sei-
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Eine kulinarische 
Institution
Wirkt es von außen fast schon ein wenig 
unscheinbar, um so strahlender zeigt es 
sich von innen – das Müllers Restaurant 
auf den Südhöhen der Stadt. 

Die auffälligen Kronleuchter an der Decke, 
die saisonale und liebevolle Dekoration, die 
einladenden und doch unaufdringlichen 
Gemälde: Hier kommt man rein und fühlt 
sich sofort wohl. Über 20 Jahren gibt es 
„Müllers Restaurant“ bereits in Wuppertal. 
Im stilvollen Ladenlokal finden rund 50 Gäs-
te Platz; 15 davon im urigen Wuppertaler 
Zimmer, welches seinen Namen zahlreichen 
Bildern und Ausstellungsstücken verdankt, 

die abwechslungsreich die Stadt zeigen. 
Dagmar Müller leitet im Restaurant den Ser-
vice, ihr Mann Ralf ist als Küchenchef für die 
Gäste da. „Gekocht wird saisonal und regi-
onal“, betont der Chef. Ein Blick auf die an-
sprechende Speisekarte bestätigt das. Auch 
auf vegetarische und vegane Wünsche geht 
das Team gerne ein. 

Was Ralf Müller besonders an seiner Arbeit 
liebt? „Die dekorative Anrichteweise. Wir 
haben bodenständige Küche, die pfiffig auf 
die Teller gebracht wird“, erklärt der Chef. 
„Wir sind sehr nah bei unseren Gästen“, sagt 
Ralf Müller. Und damit diese unterhalten 

werden, lassen sich die Gastronomen  im-
mer etwas einfallen. So finden Elvis-Shows, 
Trüffel-Abende oder Zauber-Events mit dem 
magischen Zirkel im Restaurant statt. „Wir 
hoffen, dass wir dieses Jahr wieder solche 
schönen Abende anbieten dürfen“, wünscht 
sich Ralf Müller. 

Bei diesem Partner

erhalten Sie 

2 % Cashback

beim Zahlen mit der 

Sparkassen-Card (Debitkarte)

Müllers Restaurant
Obere Lichtenplatzer Straße 343

42287 Wuppertal
Telefon 0202 26923000 
muellers-restaurant.de

https://muellers-restaurant.de/


wir luft- und winddichten Lösungen für Fas-
saden, Dächer, Fenster und Türen. Bei uns 
wird fündig, wer professionelle Produkte 
sucht.“ 

Schmidt-Rommerskirchen und Thielmann 
setzen nicht nur auf Entwicklung, sondern 
auch auf Wachstum. Am zweiten Unterneh-
mensstandort in Polen arbeiten 40 Mitar-
beitende. „Wir wachsen jedes Jahr. In Po-
len vergrößern wir unser Lager derzeit von 
1000 auf 8000 Quadratmeter“, verrät der 
Geschäftsführer. Einen Umzug gibt es auch 
in der Wuppertaler Dependance zu vermel-
den: Das Büro zieht nach Wichlinghausen;  
das Lager bleibt an der Leipziger Straße 51 
in Elberfeld. 

Auch nach all den Jahren ist Jan 
Schmidt-Rommerskirchen überzeugt, dass 
die Gründung des Unternehmens genau 
die richtige Entscheidung gewesen ist. 
Die Zahlen und zufriedenen Kunden spre-
chen ganz für sich. „Wir arbeiten immer am 
Image unserer Marke“, bekräftigt er. 

Energieeffizient 
Bauen

Bei diesem Partner

erhalten Sie 

2 % Cashback

beim Zahlen mit der 

Sparkassen-Card (Debitkarte)

doitBau GmbH & Co. KG
Leipziger Str. 51
42109 Wuppertal
Telefon 0202 73954430
doitbau.com

Ob Dach, Fassade, Boden oder Innenaus-
bau: „Always something to do“ ist ein 
Slogan der stetig wachsenden Company 
doitBau. Es gibt eben immer etwas zu tun 
in der Wohnung oder am Haus. 

Der Wunsch nach Selbstständigkeit und ei-
nem eigenen Unternehmen entstand schon 
früh: Jan Schmidt-Rommerskirchen arbei-
tete als Vertriebsingenieur bei einem gro-
ßen Unternehmen. 2009, nach einigen Ge-
sprächen im Freundeskreis, setzte er seine 
Idee gemeinsam mit seinem Freund Tarik 
Thielmann in die Tat um: die Geburtsstunde 
der doitBau GmbH & Co. KG. 

Die Vorteile von doitBau sehen die beiden 
Unternehmer ganz klar in der attraktiven 
Preispolitik und in den kostengünstigen 
Komplettlösungen mit System, die Kunden 
im Online-Shop erwerben können. Dabei 
setzen sie auf innovative Produkte für ener-
gieeffizientes und wirtschaftliches Bauen. 
Jan Schmidt-Rommerskirchen erklärt: „Un-
sere besondere Aufmerksamkeit widmen 
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Präzision und 
Genauigkeit

Bei diesem Partner

erhalten Sie 

7 % Cashback

beim Zahlen mit der 

Sparkassen-Card (Debitkarte)

Sie suchen die passende Gardine, ein 
Verdunklungsrollo oder den perfekten 
Sonnen- oder Insektenschutz? Da sind 
sie bei „Jalousia by Consiglio“ genau 
richtig, denn hier berät und schneidet 
die Chefin höchstpersönlich zu. Und das 
seit über 30 Jahren.

Wer das Geschäft „Jalousia by Consiglio“ 
von Teresa Consiglio betritt, der fühlt sich 
sofort wohl. Und dafür gibt es nicht nur ei-
nen, sondern viele Gründe. Es ist die helle, 
freundliche Atmosphäre, die zum Verweilen 
und Betrachten einlädt. Es ist das freundli-
che, einladende Team, das durch Kompe-
tenz und Herzlichkeit besticht. Allen voran 
die Chefin Teresa höchstpersönlich und ihr 
Mann Haitham Taha. Sie hat „ihr Leben lang 
mit Gardinen zu tun“, sagt Teresa Consig-
lio über sich selbst. Was sie an ihrem Beruf 
liebt? Die Antwort kommt sofort und ohne 
zu zögern: „Alles. Ich liebe meinen Beruf“. 

Auf rund 150 Quadratmetern finden Kun-
den am Steinweg 50 das moderne Laden-

Jalousia by Consiglio
Steinweg 50

42281 Wuppertal
Telefon 0202 2503100 

jalousia-c.de

geschäft samt Näherei. Dass das Geschäft 
nach der schweren Explosion im November 
2020 nun wieder aufgebaut ist, ist für das 
Ehepaar ein riesiger Schritt nach vorne. 
Teresa Consiglio und ihr Mann sind dar-
über mehr als glücklich und dankbar. „Es 
war eine schwere Zeit, aber wir haben sie 
gemeistert“, sagen sie und blicken voller 
Optimismus in die Zukunft. 

Neben Beratungen rund um den perfekten 
Sonnenschutz und die moderne Dekorati-
on für das Heim bietet das Team um Teresa 
Consiglio auch die Montage vor Ort an. Da-
rauf schwören nicht nur ihre langjährigen 
Stammkunden, sondern auch andere Ge-
schäfte sowie Firmen und Krankenhäuser. 
„Ich kenne die Wünsche meiner Kunden 
und weiß, was sie suchen“, erzählt die Che-
fin stolz. Präzision und Genauigkeit zeich-
nen dabei die Arbeiten aus. Dabei lässt sich 
die gebürtige Wuppertalerin eine Sache 
nicht nehmen. „Das Zuschneiden mache ich 
immer selbst. Da lasse ich niemanden ran“, 
erzählt sie lachend. Selbstständigkeit: Das 

liegt in der Familie, hatten die Eltern doch 
ein italienisches Feinkost-Geschäft an der 
Berliner Straße. Teresa Consiglio erinnert 
sich noch gut an die Zeit und die enge Ver-
bindung zur hiesigen Sparkasse. „Unsere 
ganze Familie ist immer schon mit der Spar-
kasse verbunden gewesen. Ich erinnere 
mich noch an Herrn Schlömer und Herrn 
Fritsch, die uns damals betreut haben“, 
weiß sie zu berichten. Besonders die Unter-
stützung habe sie immer sehr zu schätzen 
gewusst. 

https://jalousia-c.de/
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vom 23. Mai 2022 bis 30. November 2022

TreueWelt 
Veranstaltungen

 M
A

I 2
2

Donnerstag, 26. Mai 22 | 18:00 Uhr

'Sweet Mambo' 
Ein Stück von Pina Bausch
Bis zu 6,00 Euro Rabatt
Opernhaus Wuppertal

Do–So, 26.–29. Mai 22 | 10:00 Uhr

GartenLeben – Schloss Grünewald 
Bis zu 5,00 Euro Rabatt
Schloss Grünewald, Solingen

Mittwoch, 25. Mai 22 | 19:00 Uhr

Der schwierige Tod – Live-Hör-
spiel mit Video und Musik
Bis zu 8,50 Euro Rabatt 
CityKirche Elberfeld

Sonntag, 5. Juni 22 | 19:30 Uhr

Blaubart
Ein Stück von Pina Bausch
Bis zu 6,00 Euro Rabatt
Opernhaus Wuppertal

Samstag, 4. Juni 22 | 16:30 Uhr

Bergischer HC - MT Melsungen
Bis zu 7,10 Euro Rabatt
Unihalle Wuppertal

JU
N

I 2
2

Samstag, 28. Mai 22 | 18:00 Uhr

Konzert für die Ukraine –
Wuppertal hilft! 
Bis zu 3,00 Euro Rabatt
Stadthallengarten

Mittwoch, 8. Juni 22 | 19:30 Uhr

WZ Wissen 2022: Zukunftsmut
Bis zu 14,00 Euro Rabatt
Glashalle am Johannisberg
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Sonntag, 12. Juni 22 | 15:30 Uhr

Bergischer HC – TuS N-Lübbecke 
Bis zu 7,10 Euro Rabatt
Klingenhalle Solingen

Samstag, 11. Juni 22 | 20:00 Uhr

Klavier-Festival Ruhr: Matthias 
Goerne (Bariton) | Daniil Trifonov
Bis zu 12,50 Euro Rabatt
Historische Stadthalle Wuppertal

Montag, 13. Juni 22 | 20:00 Uhr

10. Sinfoniekonzert: 
Orchestertamtam
Bis zu 8,30 Euro Rabatt
Historische Stadthalle Wuppertal

Mittwoch, 22. Juni 22 | 20:00 Uhr

Klavier-Festival Ruhr: Jan Lisiecki | 
Chamber Orchestra of Europe
Bis zu 13,50 Euro Rabatt
Historische Stadthalle Wuppertal

Mittwoch, 8. Juni 22 | 19:30 Uhr

Jesus Christ Superstar – Musical 
Bis zu 8,50 Euro Rabatt 
Opernhaus Wuppertal

Mittwoch, 22. Juni 22 | 20:00 Uhr

Alex Christensen & The Berlin 
Orchestra – Classical 90s Dance
Bis zu 18,60 Euro Rabatt
Mitsubishi Electric HALLE, Düsseldorf

Samstag, 11. Juni 22 | 10:00–16:00 Uhr
40. Wuppertaler Immobilientag 
kostenlose Anmeldung unter: 
sparkasse-wuppertal.de/immobilientag 
Sparkassen-Forum am Islandufer, 
Glashalle am Johannisberg

Freitag, 24. Juni 22 | 19:30 Uhr

SANTIANO – LIVE & OPEN AIR 
Bis zu 18,00 Euro Rabatt
Amphitheater Gelsenkirchen

Samstag, 25. Juni 22 | 22:00 Uhr

La Bella Notte Italiana
Bis zu 10,00 Euro Rabatt
Barmer Bahnhof

Donnerstag, 23. Juni 22 | 19:30 Uhr

Ein Sommernachtstraum
Bis zu 6,70 Euro Rabatt
Opernhaus Wuppertal

Sonntag, 26. Juni 22 | 15:30 Uhr

Musikalische Kaffeetafel: 
Das Musical-Überraschungspaket
Bis zu 7,00 Euro Rabatt
Historische Stadthalle Wuppertal

Montag, 27. Juni 22 | 20:00 Uhr

Klavier-Festival Ruhr: 
Evgeny Kissin
Bis zu 14,50 Euro Rabatt
Historische Stadthalle Wuppertal

https://sparkasse-wuppertal.de/immobilientag


Freitag, 12. August 22 | 20:00 Uhr

Alte Bekannte: 
Bunte Socken Tour 
Bis zu 12,20 Euro Rabatt 
Historische Stadthalle Wuppertal

JU
LI

 2
2

Samstag, 27. August 22 | 14:00 Uhr

17. Feuertal Festival 2022
Bis zu 15,50 Euro Rabatt
Waldbühne Hardt

Samstag, 2. Juli 22 | 20:00 Uhr

Lennard Rosar – 
Laub harken im Wind
Bis zu 4,00 Euro Rabatt
die börse Wuppertal

Mittwoch, 24. August 22 | 19:30 Uhr

WZ Wissen 2022: Sprachprofiling
Bis zu 14,00 Euro Rabatt
Glashalle am Johannisberg

Samstag+Sonntag, 3.+4. September 22 

Whisky Messe Wuppertal 2022 
Bis zu 6,00 Euro Rabatt
codeks

Weitere Informationen in der TreueWelt
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Donnerstag, 7. Juli 22 | 20:00 Uhr

Klavier-Festival Ruhr: 
Grigory Sokolov
Bis zu 14,50 Euro Rabatt
Historische Stadthalle Wuppertal

Freitag–Sonntag, 1.–3. Juli 22 

danceComp Wuppertal 
International
Bis zu 14,00 Euro Rabatt
Historische Stadthalle Wuppertal

Freitag, 1. Juli 22 | 20:00 Uhr

John Moods – Tropica
Bis zu 6,00 Euro Rabatt
die Börse Wuppertal

Samstag, 2. Juli 22 | 20:00 Uhr

Michael Hatzius – Die Echse
Bis zu 5,90 Euro Rabatt
Freibad Mirke

Freitag, 23. Juli 22 | 18:30 Uhr

Andreas Gabalier - BACK TO LIVE! 
Open Air 2022
Bis zu 22,50 Euro Rabatt
SparkassenPark, Mönchengladbach

Samstag, 13. August 22 | 11:00 Uhr

Piratenfest am Islandufer
kostenlos
Islandufer

Sonntag, 14. August 22 | 19:00 Uhr

Noche Latina mit Rumba Gitana 
Bis zu 7,50 Euro Rabatt
die Börse Wuppertal
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Montag, 5. September 22 | 20:00 Uhr

Michael Mittermeier #13
Bis zu 17,80 Euro Rabatt 
Historische Stadthalle Wuppertal
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Mittwoch, 7. September 22 | 19:30 Uhr

Kunst in der Sparkasse 
kostenlos
Glashalle am Johannisberg
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Mittwoch, 21. September 22 | 20:00 Uhr

Jan Philipp Zymny – surRealität
Bis zu 7,00 Euro Rabatt
die Börse Wuppertal

Freitag, 9. September 22 | 19:30 Uhr

Sparkassentag im Zoo 
kostenlos
Grüner Zoo Wuppertal

Sonntag, 25. September 22 | 18:00 Uhr

The King’s Speech 
Bis zu 8,00 Euro Rabatt
TalTon Theater

Freitag, 30. September 22 | 17:00 Uhr

Das Bergische Oktoberfest 
Bis zu 8,00 Euro Rabatt
Festzelt an der Klingenhalle, Solingen

Weitere Informationen in der TreueWelt

Mittwoch, 28. September 22 | 19:30 Uhr

WZ Wissen 2022: Empathie
Bis zu 14,00 Euro Rabatt
Glashalle am Johannisberg

Sa+So, 1.+2. Oktober 22 | 16:00 Uhr

Das Bergische Oktoberfest 
Bis zu 8,00 Euro Rabatt
Festzelt an der Klingenhalle, Solingen

Weitere Informationen in der TreueWelt

Sa+So, 8.+9. Oktober 22 | 10:00 Uhr

FineArts
Bis zu 3,00 Euro Rabatt
Historische Stadthalle Wuppertal
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Sonntag, 9. Oktober 22 | 17:00 Uhr

Flying Steps – Flying Bach 
Live 2022
Bis zu 18,47 Euro Rabatt
Tonhalle Düsseldorf

Samstag, 3. September 22 | 17:00 Uhr

Open Air-Konzert mit dem 		
Sinfonieorchester
kostenlos
Rathausvorplatz Barmen



Mi+Do, 16.+17. November 22 | 20:00 Uhr

Niedeckens BAP
Bis zu 13,40 Euro Rabatt
Historische Stadthalle Wuppertal

Donnerstag, 10. November 22 | 20:00 Uhr

Anny Hartmann: Klima-Ballerina
Bis zu 5,80 Euro Rabatt 
Immanualskirche

Mittwoch, 16. November 22 | 19:30 Uhr

WZ Wissen 2022: Verantwortung
Bis zu 14,00 Euro Rabatt
Glashalle am Johannisberg

Samstag, 5. November 22 | 20:00 Uhr

Kings Of Floyd:
Echoes of the past Tour
Bis zu 7,69 Euro Rabatt
LCB im Haus der Jugend, Barmen

Samstag, 5. November 22 | 20:00 Uhr

Zauberer Jan Philip Wiepen: 
Leuern lohnt sich nicht
Bis zu 9,00 Euro Rabatt
Zaubertheater Wiepen

Donnerstag, 17. November 22 | 18:00 Uhr
Donnerstag, 24. November 22 | 18:00 Uhr

Der Turm bei Nacht – Führung
kostenlos
19. OG Sparkassenturm am Islandufer

Freitag, 14. Oktober 22 | 20:00 Uhr

Tito & Tarantula 
Bis zu 7,63 Euro Rabatt
LCB im Haus der Jugend, Barmen

Sonntag, 16. Oktober 22 | 18:30 Uhr

Frauenchor DaCapo und der 
Don Kosakenchor Serge Jaroff
Bis zu 6,00 Euro Rabatt
Lutherkirche Barmen

Dienstag, 18. Oktober 22 | 20:00 Uhr

Max Raabe & Palast Orchester: 
„Guten Tag, liebes Glück“
Bis zu 10,20 Euro Rabatt
Historische Stadthalle Wuppertal

Mittwoch, 26. Oktober 22 | 19:30 Uhr

WZ Wissen 2022: 
Selbstmotivation
Bis zu 14,00 Euro Rabatt
Glashalle am Johannisberg

Dienstag, 31. Oktober 22 | 20:00 Uhr

Ü30 Exklusiv: 
Halloween Special
Bis zu 7,00 Euro Rabatt
Historische Stadthalle Wuppertal
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Dienstag, 25. Oktober 22 | 17:00 Uhr

Nachhaltigkeitskongress
kostenlos
Glashalle am Johannisberg



Montag, 28. November 22 | 19:00 Uhr

Ausstellung: 
Ausgrabungen Jerusalem 
kostenlos
Glashalle am Johannisberg

Montag, 21. November 22 | 17:00 Uhr

PS-Auslosung mit „Die Räuber“
Bis zu 6,00 Euro Rabatt
Historische Stadthalle Wuppertal

Dienstag, 22. November 22 | 19:30 Uhr

Multivision: IRLAND – 
bis ans Ende der Welt
Bis zu 9,10 Euro Rabatt
19. OG im Sparkassenturm am Islandufer
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Mittwoch, 7. Dezember 22 | 20:00 Uhr

ASP: Dunkelromantische 
Sommernächte – Krea Tour 2020 
Bis zu 15,51 Euro Rabatt 
Historische Stadthalle Wuppertal

Mittwoch, 14. Dezember 22 | 19:30 Uhr

WZ Wissen 2022: 
Stressabbau
Bis zu 14,00 Euro Rabatt
Glashalle am Johannisberg

Sonntag, 18. Dezember 22 | 20:00 Uhr

Herman van Veen
Bis zu 15,49 Euro Rabatt 
Historische Stadthalle Wuppertal

Fr-So, 9.–11. Dezember 22 | 10:00 Uhr

Romantischer Weihnachtsmarkt 
Schloss Grünewald 
Bis zu 5,00 Euro Rabatt 
Schloss Grünewald, Solingen

Mi+Do, 7.+8. Dezember 22 | 19:30 Uhr

Weihnachtskonzert
kostenlos
Glashalle am Johannisberg
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TreuePost // Wir testen Wuppertal

Auch wenn der Himmel nicht immer wolkenlos war, bot der Tag eine willkommene Gele-
genheit, um vom Büro auf den grünen Rasen zu wechseln und probeweise die Schläger 
zu schwingen. Der konkrete Anlass: ein Schnupperkurs bei der Golfschule Schwagen-
scheidt auf den Höhen von Sprockhövel. Die Akteure: Marissa Bialon und Lukas Hardt, 
zwei blutige Anfänger, im Fachjargon der Golfer scherzhaft „Rabbits“ genannt, sowie ein 
supernetter und engagierter Lehrer, der „Teaching Pro“, der in diesem Spiel mit Geduld 
und großem pädagogischem Geschick die Regie übernahm. 

Nachdem die Ausrüstung verteilt, ein wenig Vokabular erlernt und Theorie in puncto Re-
gelwerk, Schlägerwahl und Körperhaltung absolviert war, ging es zur Sache und das in 
der Trockenübung Erprobte in den Testlauf über. Wie sich zeigte, mit Erfolg. Recht bald 
hatten die beiden Eleven den Dreh heraus: Der Abschlag gelang, als hätte man die letz-
ten Wochen nicht in der Sparkasse sondern inmitten des sattgrünen, gepflegten Land-
schaftspanoramas des Golfplatzes verbracht. 

Will sagen: Auch was zunächst schwierig schien, erschloss sich bald vergnügter Routine, 
aber auch der Erkenntnis: Golfen ist gewiss kein Spaziergang, sondern durchaus Sport 
zu nennen. Denn Disziplin, Konzentration und Haltung entscheiden hier über das Handi-
cap. Und da sah es für unsere beiden Neulinge am Ende so übel gar nicht aus. Immerhin 
haben die „Rabbits“ seit dem gelungenen Intermezzo auf dem Rasen die klare Neigung 
verspürt, den Schläger wieder in die Hand zu nehmen, um keine Professionals, aber doch 
sehr versierte Spieler zu werden. 

Ihr Resümee: 
Wer bei Schwagenscheidt schnuppert, kann leicht auf den Geschmack kommen!

„Rabbits“ auf dem Rasen 
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Selbst testen: 
Golfschule Schwagenscheidt
Frielinghausen 1
45549 Sprockhövel
Telefon: 0172 5170003
golfschule-schwagenscheidt.de

https://golfschule-schwagenscheidt.de/


Renate Pennekamp und Olaf Fritsche, Vorstandsmitglieder des Unterbarmer TC, sind mit dem Tennissport seit 
vielen Jahren verbunden und wollen diese Leidenschaft neu beleben.

Eine Werkzeugkiste 
für den guten Zweck

Hört man „Cronenberger Werkzeugkiste“ zum ersten 
Mal, hat man gleich ein klares Bild vor Augen: eine Kis-
te aus Holz, bis zum Rand gefüllt mit Werkzeug. Und 
die steht dann in Cronenberg. Diese Vorstellung lässt 
die engagierten Mitglieder des Trägerveins der Werk-
zeugkiste etwas schmunzeln. Und in der Tat gibt es 
solch eine Kiste; doch die hat eher symbolischen Wert. 
Die „Cronenberger Werkzeugkiste“ ist vielmehr  ein 
Stadtteilfest der besonderen Art und eins der größ-
ten in Wuppertal. Doch warum heißt ein Stadtteilfest 
„Werkzeugkiste“?

Als 1972 die Freiwillige Feuerwehr zu einem Einsatz 
in das Heim der Lebenshilfe gerufen wurde, waren 
diese von der schlechten Unterbringung und ebensol-
chen Arbeitsbedingungen der Behinderten entsetzt. 
Schnell war allen klar: Hier müssen wir etwas tun. Chef 
Feuerwehrmann Heinz Vitt, der Journalist Hans Röt-
zel und der Leiter der Polizeiwache Manfred Papschick 

Die Mitglieder des Vereins Cronenberger Werkzeugkiste e. V. freuen sich auf die Jubiläums-Kiste am 13. August 2022
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waren die Männer der ersten Stunde. Sie entwickelten 
die bis heute von den Cronenberger Unternehmen, 
Vereinen, Organisationen und Privatleuten getragene 
Idee des Vereins, die unmittelbar mit der Verortung 
der hier ansässigen Werkzeugindustrie verbunden 
ist: In Cronenberg gefertigtes Werkzeug wird alle zwei 
Jahre im Rahmen einer Benefizveranstaltung verlost 
oder verkauft. Die Hälfte der Erlöse wird für körperlich 
und geistig Behinderte in Wuppertal und der Part-
nerstadt Schwerin gespendet. Die andere Hälfte wird 
sozialen Zwecken im Stadtteil Cronenberg und weite-
ren in Wuppertal zugeführt. 

Jetzt könnte man meinen, dass mit den Jahren alle 
Cronenberger Bürgerinnen und Bürger genug Werk-
zeug in ihren eigenen Werkzeugkisten haben müssten. 
Doch damit ist weit gefehlt. Traditionell belagern meist 
schon in den frühen Morgenstunden Menschentrauben 
die Stände von Knipex, Stahlwille, Wera, Freund & Co. 

– und vielen anderen Anbietern – auf der Suche nach 
Schnäppchen „Made in Cronenberg“. Die Gäste kom-
men nicht nur aus Cronenberg. Das Fest ist weit über 
die Grenzen Wuppertals beliebt und bietet Unterhal-
tung für Jung und Alt.

Nachdem die 26. Auflage der Cronenberger Werk-
zeugkiste 2021 coronabedingt ausgefallen ist, fiebern 
nun alle erwartungsvoll der Veranstaltung am 13. Au-
gust 2022 entgegegen. Die Vorfreude ist groß, denn 
schließlich feiert das beliebte Stadtfest sein 50-jähri-
ges Jubiläum. 

In diesem Jahr findet die Cronenberger Werkzeugkis-
te erstmalig inmnitten der historischen Altstadt Cro-
nenbergs statt. Und natürlich ist auch der neue Kirch-
platz am Fuße der Reformierten Kirche fest für den 
Werkzeugkisten-Trubel eingeplant. Mehr Infos unter: 
cronenberger-werkzeugkiste.de

https://cronenberger-werkzeugkiste.de/
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Auto & Mobiles

Ralf Philippeit Kfz-Meisterbetrieb | 7 %
Düsseldorfer Str. 88, 42115 Wuppertal
Telefon 0202 710595
www.kfz-philippeit.de 

Fahrrad Wildmann | 2,5 %
Obere Lichtenplatzer Str. 353, 42287 Wuppertal
Telefon 0202 2541594
www.fahrrad-wildmann.de

Autohaus Wollmar & Becker Skoda Service Partner | 5 %
Kleine Str. 1, 42289 Wuppertal
Telefon 0202 626219
www.wollmar-becker.de

Kfz-Technik Schmidt | 3 %
Elberfelder Str. 252 a, 45549 Sprockhövel
Telefon 0202 7730158
www.kfztechnik-schmidt.de

MS Automobile | 3 %
Walter-Freitag-Str. 40, 42899 Remscheid
Telefon 02191 6969988
www.schleger-schmiede.de

Michael Kroll Kfz-Fachwerkstatt | 3 %
Große Hakenstr. 42, 42283 Wuppertal
Telefon 0202 649983 

Erdem Karosserie und Lackiererei | 3 %
Friedrich-Ebert-Str. 125 b, 42117 Wuppertal
Telefon 0202 7259959
www.autoglas-wuppertal.de

JF Zweiradtechnik | 3 %
Bahnstr. 26–28, 42327 Wuppertal
Telefon 0202 25737512
www.jf-zweiradtechnik.de

Fahrschule Karlheinz Hölterhoff | 3 %
Berliner Str. 136, 42277 Wuppertal
Telefon 0202 661143
www.fahrschule-hoelterhoff.de

KES Autoservice & Reifendienst | 3 %
Markomannenstr. 7, 42105 Wuppertal
Telefon 0202 2951844
www.motoo-kes.de

Petto Bike - Pedelec Manufaktur Wuppertal | 2 %
Sattlerstr. 54, 42105 Wuppertal
Telefon 0202 76909700
www.petto-bike.de

Blumen & Geschenke

Fleur – florale Werkstatt | 5 %
Schwelmer Str. 200, 42389 Wuppertal
Telefon 0202 42988555  
www.fleur-wuppertal.de

blumen bartsch | 5 %
Friedrich-Engels-Allee 281, 42285 Wuppertal
Telefon 0202 81910
www.blumen-bartsch.de

Blumenhaus Markowitz | 5 %
Stephanstr. 2, 42119 Wuppertal
Telefon 0202 423582
www.blumenhaus-markowitz.de

Blumen Koch | 5 %
Hauptstr. 57, 42329 Wuppertal
Telefon 0202  475279
www.blumenkoch-cronenberg.de

Gartenbaumschule Uwe Jäger | 4 %
Am Sonnenblick 11, 42369 Wuppertal
Telefon 0202 462178
www.jaeger-baumschule.de

GartenBaumschule Selders | 5 %
Elberfelder Str. 217, 42781 Haan
Telefon 02129 94000
www.selders.de

Carpe Diem Floristik | 2 %
Herzogstr. 5, 42103 Wuppertal
Telefon 0202 446297
www.carpe-diem-floristik.de

LOLLIPOP – Ballons – Geschenke – Verpackungen | 3 %
Rosenhügeler Str. 7, 42859 Remscheid	
Telefon 02191 343373
www.lollipop-ballon.de

Kunterbunt Stoffe – Mode – Geschenke | 3 %
Wetterauer Str. 13, 42897 Remscheid
Telefon 02191 668986

Blumen Haase | 3 %
Laurentiusplatz 1, 42103 Wuppertal
Telefon 0202 313141

Zum Blumentopf | 3 %
Schützenstr. 31, 42281 Wuppertal
Theodor-Fontane-Str. 50, 42289 Wuppertal
Telefon 0202 9787140

https://www.kfz-philippeit.de/
https://www.fahrrad-wildmann.de/
https://www.wollmar-becker.de/
https://www.kfztechnik-schmidt.de/
https://www.schleger-schmiede.de/
https://www.autoglas-wuppertal.de/
https://www.jf-zweiradtechnik.de/
https://www.fahrschule-hoelterhoff.de/
https://www.motoo-kes.de/
https://www.petto-bike.de/
https://www.fleur-wuppertal.de/
https://www.blumen-bartsch.de/
https://www.blumenhaus-markowitz.de/
https://www.blumenkoch-cronenberg.de/
https://www.jaeger-baumschule.de/
https://www.selders.de/
https://www.carpe-diem-floristik.de/
https://www.lollipop-ballon.de/
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Sanitär- und Heizungstechnik Brockmann | 5 %
Heckinghauser Str. 182, 42289 Wuppertal
Telefon 0202 626221
www.sanitaer-brockmann.de 

ROHR-FREI SCHNELLDIENST | 5 %
Bornberg 91, 42109 Wuppertal	
Telefon 0202 7560000
Elberfelder Str. 85, 42853 Remscheid	
Telefon 02191 461644
Heribertweg 13 c, 42657 Solingen	
Telefon 0212 72015
Fichtenstr. 70, 40233 Düsseldorf	
Telefon 0211 97646776
www.zimmerbeutel.de

Schlüsseldienst Becker | 3 %
Kasinostr. 32, 42103 Wuppertal	
Telefon 0202 301718
www.schluesseldienst-becker.de	

Wuppertaler Schlüsseldienst | 5 %
Berliner Str. 63, 42275 Wuppertal
Telefon 0202 666764
Alter Markt 30, 42275 Wuppertal
Telefon 0202 553504		
Friedrichstr. 41, 42105 Wuppertal
Telefon 0202 429790
www.wuppertaler-schluesseldienst.de

Baedeker Brandschutz | 3 %
Hochstr. 71–71 a, 42105 Wuppertal
Telefon 0202 303011
www.baedeker-brandschutz.de

Freistil Fotografie | 5 %
Schloss Lüntenbeck, 42327 Wuppertal
Telefon 0202 6950950
www.freistil-foto.de

Bismarck Schlüsseldienst | 5 %
Markt 25, 42853 Remscheid
Telefon 02191 5911566
www.bismarck-schluesseldienst.de

PHOTOPIA | 5 %
Steinweg 18, 42275 Wuppertal
Telefon 0202 76976776
www.photo-pia.com

Umzüge S. Klein | 2 % 
Bayreuther Str. 72, 42115 Wuppertal
Telefon 0202 316373
www.umzuege-stefanklein.de

Elektro Halbach | 2 %
Friedenshort 4, 42369 Wuppertal
Telefon 0202 464041
www.elektrohalbach.de

Dienstleistung
Umzüge Breer GmbH | 2 %
Nibelungenstr. 80, 42369 Wuppertal
Telefon 0800 1661662
www.breer.com

Nadelbienen | 3 %
Sonnborner Str. 79, 42327 Wuppertal
Telefon 0170 2383501
www.nadelbienen.de

Staubsaugerservice Dürholt | 3,5 %
Tannenbergstr. 38, 42103 Wuppertal
Telefon 0202 303775
www.staubsaugerprofis.de

Auktionshaus Lauritz | 2 %
Kappeler Str. 154, 40599 Düsseldorf
Telefon 0211 3023470
www.lauritz.com

WPRTAL | 4 %
Mühlengrund 17, 42369 Wuppertal
Telefon 0176 41560042
www.wprtal.de

theBBQshop GmbH | 3 %
Wilhelmstr. 130, 42489 Wülfrath
Telefon 02058 8972529
www.theBBQshop.de

SP: Wagner | 3,5 %
Kaiserstr. 125, 42329 Wuppertal	
Telefon 0202 784622

NISSI Computer | 5 %
Berliner Str. 142, 42277 Wuppertal
Telefon 0202 6693342
www.nissicomputer.com

Kommunikationszentrum Wuppertal | 3 %
Nevigeser Str. 322, 42113 Wuppertal
Telefon 0202 272310
www.kommzentrum.de

Einkaufen

Elektronik und Computer
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https://www.schluesseldienst-becker.de/
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https://www.umzuege-stefanklein.de/
https://www.elektrohalbach.de/
https://www.breer.com/
https://www.nadelbienen.de/
https://www.staubsaugerprofis.de/
https://www.lauritz.com/
https://www.wprtal.de/
https://www.thebbqshop.de/
https://www.nissicomputer.com/
https://www.kommzentrum.de/


Hotels & Reisen

Willwoll Orthopädie-Schuhtechnik | 5 %
Vohwinkeler Str. 27, 42329 Wuppertal
Telefon 0202 730596
willwoll-hoehle.de

Wuppertal Touristik City Center | 2 %
Kirchstr. 16, 42103 Wuppertal	
Telefon 0202 5632270 oder -2180	
www.wuppertal-marketing.de

Park Villa | 2 %
Erich-Hoepner-Ring 5, 42369 Wuppertal	
Telefon 0202 28335400	
www.parkvilla-wuppertal.de

Atelier Hotel Nüller Hof | 3 %
Nüller Str. 98–100, 42115 Wuppertal	
Telefon 0202 763208	
www.nueller-hof.de

Scarpati Hotel | 3 %
Scheffelstr. 41, 42327 Wuppertal	
Telefon 0202 784074	
www.scarpati.de

City Partner Hotel Central | 3 %
Poststr. 4, 42103 Wuppertal	
Telefon 0202 698230	
www.central-wuppertal.de

Hotel Schaferts – Wickendick Hotelbetriebs GmbH | 7 %
Sonnborner Str. 63, 42327 Wuppertal	
Telefon 0202 740311	
www.hotel-schwaferts.de

Hotel am Dönberg | 2 %
Horather Straße 249, 42111 Wuppertal	
Telefon 0202 77619	
www.hotelamdoenberg.de

Barmer Bahnhof | 2,5 %
Winklerstr. 2, 42283 Wuppertal	
Telefon 0177 8330585
www.bb-2.de

Der Gaskessel | 2 %
Mohrenstraße 3, 42289 Wuppertal
Telefon 0202 26532896
www.der-gaskessel.de

Noll Wein ... und mehr | 7 %
Elberfelder Str. 138, 45549 Sprockhövel-Herzkamp	
Telefon 0202 2579727
www.wein-noll.de

Der Wein & Sektladen | 5 %
Luisenstr. 72, 42103 Wuppertal	
Telefon 0202 2982519
www.ihrweinundsektladen.de

Haaner Teeladen | 2,5 %
Marktpassage 2, 42781 Haan	
Telefon 02129 54862	

Weinhandlung Fahrenheit 64 | 3 %
Obergrünewalder Str. 13, 42103 Wuppertal	
Telefon 0202 898010
www.fahrenheit64.de

Esma Export | 2 %
Rolingswerth 14, 42275 Wuppertal
Telefon 0202 75886426

GISIS Boutique | 3 %
Kaiserstr. 32, 42329 Wuppertal
Telefon 0202 4292211
www.gisis.de

big Herrenmode | 3 %
Kemmannstr. 20, 42349 Wuppertal
Telefon 0202 89011433
www.big-herrenmoden.de

Ika Busch - Ramona Textilbetrieb  | 7 %
Tütersburg 39, 42277 Wuppertal
Telefon 0202 520979
www.bademoden-dessous-wuppertal.de
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Schmuck & Antik Wuppertal | 2 %  
Friedrichstr. 65, 42105 Wuppertal
Telefon 0202 454903
www.goldankauf-rathaus.de

Come2gether Events Ralf Derkum | 1,5 %  
Kasinostr. 19–21, 42115 Wuppertal
Telefon 0202 283920
www.come2gether-events.com

Bergisches Oktoberfest | 1,5 % 
Katernberger Str. 238, 42113 Wuppertal
Telefon 0202 2839221
www.bergisches-oktoberfest.de

Augenoptik Riedesel | 5 %
Friedrich-Engels-Allee 263, 42285 Wuppertal
Telefon 0202 2800220
www.optik-riedesel.de

Optik Dirk | 3 %
Hindenburgstr. 3, 42853 Remscheid
Telefon 02191 8944632
www.optik-dirk.de

Hörbar | 3 %
Friedrich-Ebert-Str. 47, 42103 Wuppertal	
Telefon 0202 3727220	
www.hoerbar-hoergeraete.de

Restaurant Croatien | 2 %
Südstr. 10, 42103 Wuppertal
Telefon 0202 313128	
www.restaurant-croatien.de

Da Noi | 5 %
Beckmannshof 20, 42275 Wuppertal
Telefon 0202 60934578
www.da-noi-wuppertal-barmen.de

Brasserie im Opernhaus | 5 %
Kurt-Drees-Str. 4, 42283 Wuppertal
Telefon 0202 87056512
www.culinaria-wuppertal.de

TreuePost // Unsere Cashback-Partner

Troxler Rösterei | 3 %
Zum Alten Zollhaus 2, 42281 Wuppertal
Telefon 0202 2705333	
www.troxler-werkstaetten.de

Hayat | 3 %
Schreinerstr. 26, 42105 Wuppertal
Telefon  0202 308329		
www.hayat-jiyan.de

Nüller Hof | 3 %
Nüller Str. 98-100, 42115 Wuppertal	
Telefon 0202 763208	
www.nueller-hof.de

Brauereiausschank Becherhus | 2 %
Kaiserstr. 47, 42781 Haan	
Telefon 02129 3475050	
www.becherhushaan.de

Scarpati | 2 %
Scheffelstr. 41, 42327 Wuppertal	
Telefon 0202 784074	
www.scarpati.de

Enchilada | 1 %
Friedrich-Ebert-Str. 130, 42117 Wuppertal 
Telefon 0202 3179999
www.enchilada-wuppertal.de

PIER46 | 3 %
Baumeisterstr. 14, 42105 Wuppertal
Telefon 0202 3729688

Indian Palace – Taste of India | 3 %
Cronenberger Str. 150, 42119 Wuppertal
Telefon 0202 69574690
www.indian-thandoori.de

Café und Konditorei Grimm | 3 %
Kirchstr. 7, 42103 Wuppertal
Telefon 0202 245390
www.cafe-grimm.de

Restaurant Atelier | 2 %
Hofaue 51, 42103 Wuppertal
Telefon  0202 4968810	
www.restaurant-atelier.de	

Müllers Restaurant | 2 %
Obere Lichtenplatzer Str. 343, 42287 Wuppertal
Telefon  0202 26923000	
www.muellers-restaurant.de	

Optiker & Hörgeräteakustiker

Nachtleben

Restaurants & Cafés 
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Sport & Freizeit

Schönheit & Wellness

Wohnen, Einrichten & Bauen

	

Burgermarkt Wuppertal | 5 %
Kipdorf 33, 42103 Wuppertal
Telefon  0202 75802331		
www.burgermarkt.de

Burger King | 1 %
Aue 34–36, 42103 Wuppertal	
Alter Markt 1, 42275 Wuppertal	

Bino’s Stylecut | 5 %
Goethestr. 30, 42489 Wülfrath	
Telefon 02058 1799481

Hair Design Danzia | 5 %
Hofkamp 86, 42103 Wuppertal	
Telefon 0202 4936998

Beauty Empire | 5 %
Hochdahler Str. 13–15, 42781 Haan	
Telefon 02129 5853542
www.beautyempire.de

Harmonie Friseur | 3 %
Gustavstr. 2, 42329 Wuppertal	
Telefon 0202 782025

Martin's Friseursalon | 3 %
Hauptstr. 63, 42349 Wuppertal	
Telefon 0202 2471415
www.martins-friseursalon.de

Friseurmeisterin-Capellogin Gabriele Luckner | 3 %
Friedrich-Engels-Allee 161, 42285 Wuppertal	
Telefon 0202 464410

Formwelt | 3 %
Einern 2, 42279 Wuppertal	
Telefon 0202 31720300
www.formwelt.de

Well & Sports Oase | 5 %
Kreuzstr. 76, 42277 Wuppertal	
Telefon 0202 667777
www.wuppertal-oase.de

FÜHLBAR fit – Wuppertal | 3 %
Hauptstraße 49, 42349 Wuppertal	
Telefon 0202 87057237
www.fuehlbarfit.de

Sports Bar | 1 %
Golfing Underground | 1 %
Friedrich-Ebert-Str. 130, 42117 Wuppertal 
Telefon 0202 3179999
www.altepapierfabrik.eu

ADTV Haus der Tänze | 3 %
Hauptstr. 79, 42349 Wuppertal
Telefon 0202 87064012
www.haus-der-tänze.de

Rack n Roll Billard Café | 3 %
Daniel-Schürmann-Str. 41, 42853 Remscheid
Telefon 02191 2093511
www.rack-n-roll.de

Der Fitness Club – Sportforum | 3 %
Hofkamp 19, 42103 Wuppertal
Telefon 2020 442759
www.sportforum-wuppertal.de

Jalousia by Consiglio | 7 %
Steinweg 50, 42281 Wuppertal	
Telefon 0202 2503100	
www.jalousia-c.de

Raumausstattung Stephan Werner | 5 %
Karlstr. 52, 42105 Wuppertal	
Telefon 0202 3097114	
www.raumausstattung-wuppertal.com

Gräfe Glas & Fenstertechnik | 5 %
Friedrich-Ebert-Str. 109–111, 42117 Wuppertal	
Telefon 0202 870070	
www.graefe-glas.de

Kaminofenstudio ihr-energieeinsparhaus-west | 5 %
Uellendahler Str. 200, 42109 Wuppertal
Telefon 0202 52709985	
www.ihr-energieeinsparhaus-west.de

Dinnebier-Licht | 5 %
Piepersberg 36, 42353 Solingen
Telefon 0212 5967330
www.dinnebier-licht.de

Fastfood, Schnell & Lecker
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Mach es wie Roman. 
Komm in die TreueWelt.
Roman spart über 60 Euro in einem Jahr 
bei Konzerten und Partys ... und auch beim 
Reisen. Wie das geht? Ganz einfach, weil er 
Kunde bei der Sparkasse ist.

Weitere Infos unter:
sparkasse-wuppertal.de/treuewelt  

     „Ich bin gerne 
unterwegs und ein 
totaler Partygänger.
Da freue ich mich, 
wenn ich was sparen 
kann.“ 
                    Roman, 31, Mediengestalter

Die mit einem Stern gekennzeichneten Partner stellen wir in diesem Heft vor.

Bergenthal Leuchten | 3 %
Kölner Str. 30, 58135 Hagen
Telefon 02331 41213
Alexanderstr. 22, 58135 Hagen
Telefon 02331 4846640		
www.leuchten-bergenthal.de

WohnStil | 3 %
Kemmannstr. 2, 42349 Wuppertal	
Telefon 0202 87053064
www.wohnstil.org

Wupper-Küchen GmbH | 5 %
Uellendahler Str. 460, 42109 Wuppertal	
Telefon 0202 9631120
www.wupper-kuechen.de

Weicken & Schmidt GmbH | 3 %
Berliner Str. 62, 42275 Wuppertal	
Telefon 0202 64730 
www.weicken-schmidt.de

Holzraum im Schloss Lüntenbeck | 5 %
Lüntenbeck 1, 42327 Wuppertal	
Telefon 0202 47934444
www.holzraum-luentenbeck.de

Bricoflor GmbH - Showroom | 3 %
Heckinghauser Str. 21, 42289 Wuppertal	
Telefon 0202 69508175
www.bricoflor.de

doitBau GmbH & Co.KG | 2 %
Leipziger Str. 51, 42109 Wuppertal	
Telefon 0202 73954430
www.doitbau.com

Stuhl Mann | 5 %
Hoeftstr. 29, 42103 Wuppertal	
Telefon 0160 1106079
www.stuhl-mann.de

Wohnen, Einrichten & Bauen
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Pilzsuche im Nebelwald. Mitglieder des N+aturwissenschaftlichen Vereins Wuppertal e. V. 
nutzen die Gunst der Stunde, um nach essbaren Pilzen zu suchen. 



 

Forschergeist und die Liebe zur Natur

Im Wald nach Pilzen zu suchen, Vogelgezwitscher zu lauschen, in der 
Ferne einen Specht klopfen zu hören, ein Knacken im Unterholz, ein 
Flattern im Bauch und sich dann bei einer Rast über das Glitzern der 
Steine im Bach zu freuen – so würden wir ohne zu zögern einen perfek-
ten Tag in der Natur beschreiben. Allein der Gedanke daran erweckt in 
uns eine große Sehnsucht mit der Natur verbunden zu sein. 

Vor 175 Jahren gründete ein Mann, der diese Verbundenheit zur Natur 
verspürte und noch eine gehörige Portion Forscherdrang mitbrachte, 
den heute so benannten „Naturwissenschaftlichen Verein Wuppertal“: 
Johann Carl Fuhlrott. Er bereicherte die Naturwissenschaft wie kein 
anderer und wurde 1856 international bekannt durch seinen bahnbre-
chenden Fund eines Neandertalerskeletts im gleichnamigen Tal. Die 
Beschäftigung mit der Natur gehörte in damaligen Zeiten zum guten 
Ton. Und so fanden sich namhafte Forscher und interessierten Natur-
kundler, die eine umfassende Sammlung zusammentrugen, die später 
in Wuppertals naturkundlichem Museum, dem Fuhlrott Museum, inter-
national Beachtung fand. Besonders sehenswert war die umfassende 
Schmetterlingssammlung, welche heute im Löbbecke Museum in Düs-
seldorf zu bewundern ist. 

Der Verein geht nach dem unrühmlichen Ende des Fuhlrott Museums 
neue Wege und kooperiert mit der Bergischen Universität, der Stati-
on Natur und Umwelt, dem Botanischen Garten und dem Wuppertal 
Institut. Neben wissenschaftlichen Veröffentlichungen lädt der Verein 
Interessierte zu Wanderungen in der Umgebung ein, bei denen Pilze 
gesucht und bestimmt, Vögel beobachtet, Kräuter gesammelt, Insek-
ten entdeckt werden oder auch über Themen, wie Abholzung, Schlamm 
oder warum es immer mehr Tiere in die Stadt zieht, gesprochen wird. 
Die Veranstaltungen sind besondern bei Familien und Naturliebhabern 
sehr beliebt und schnell ausgebucht. Doch trotz der vielen spannenden 
Themen fehlt es dem Verein an Nachwuchs. Dabei sollte es uns gerade 
in diesen Zeiten ein Anliegen sein, die Natur zu beobachten, zu verste-
hen und von ihr zu lernen. Es gibt noch so viel zu entdecken ... 

Mehr Infos unter: naturwissenschaftlicher-verein-wuppertal.de

Engagement

https://naturwissenschaftlicher-verein-wuppertal.de/


Sparkasse
Wuppertal

Sparen  
anders sehen.
So offen wie Sie.
Von der Einmalanlage bis hin zu monatlichen Beträgen: 
Wir bieten Ihnen Finanz- und Serviceprodukte,  
die genau zu Ihnen und Ihrer Lebenssituation passen.  
sparkasse-wuppertal.de/smart-invest 

Die Zukunft des Sparens.

https://sparkasse-wuppertal.de/smart-invest
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